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Lautlehre der Zigeunermundarten. 


Die vorliegende Abhandlung verfolgt den Zweck die zigeunerischen Mundarten 
lautlich auf ‘das Altindische zurückzuführen, wobei die allerdings nur beiläufig richtige 
Ansicht maassgebend ist, das Zigeunerische sei der directe Nachkomme des Altindischen. 
Was die mittel- und neuindischen Dialecte anlangt, so steht das Zigeunerische zu ihnen im 
Verhältnisse der Bei-, nicht in dem der Unterordnung. Und was vom Zigeunerischen, gilt 
von den übrigen neuindischen Dialecten nach J. Be am es’ Bemerkung: ,1t is a mistake 
to suppose, that the living vernaculars are merely further developments of Prakrit, formed 
on the same principles and carrying out the same laws. On the contrary, in post-pra- 
kritic periods many new principles, some of them quite opposed to those in vogue in 
Prakrit, have been introduced, and have largely influenced the common speech.‘ I. 186. 
Wie verschieden die Wege der mittel- und neuindischen Dialecte einer- und des Zigeu¬ 
nerischen andererseits sind, zeigt die Behandlung der Consonantengruppen: von diesen 
haben sich zigeunerisch viele, wenn auch nur in einzelnen Worten, erhalten, die in den 
angeführten Dialecten nicht Vorkommen: man vergleiche drab Kraut, Arzenei mit päli 
dabba, aind. dravja; drakh Traube mit hind. däkh. aind. dräksä; trin drei mit päli ft, 
hind. tln, aind. tri; lindr, aus indr, nklr, Schlaf mit päli niddä, aind. nidrä; phral Bruder 
mit päli bhätä, hind. bhä% aind. bhrätr; vast Hand mit hind. häth, aind. hasta; käst Holz 
mit präkr. kättha, hind. käth, aind. kästha; vust Lippe mit hind. höth, aind. Osthä usw.: 
daneben bestehen Formen, die mit den, wie man häufig behauptet, mit Natur- 
nothwendigkeit auftretenden Lautgesetzen im Widerspruch stehen: parikerdva danke, 
aind. pratikar; positi Tasche, aind. prasiti, päli pasiti; gav Dorf, aind. gräma , präkr. 
gäma, hind. gav usw. 

In vielen Fällen führen die Lautgesetze zur Scheidung von Neubildungen und alt¬ 
ererbtem Gute: silbebildendes r wird zig. nach allen Consonanten, mit Ausnahme der 
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Labialen, wo es in u übergeht, durch i reflectiert: ilö Herz, aind. hrd, hrdaja, präkr. 
hiaä, päli hadaja; khil Fett, aind. ghrta; kislo abgemagert, aind. krs, krsjati, dessen Parti- 
cipium praet. pass, krsita lautet, päli kisa usw.; und mulö todt, aind. mrta, päli mato; 
pliuc fragen, aind. prcch, päli pucch; phurö alt, aind. vrddha, päli buddha usw. Wenn man 
nun im zig. kerdö von ker machen neben aind. krta findet statt des erwarteten kilö; 
wenn pherdö voll von pher füllen statt des aus * bhrta zu erschliessenden phidö 
gesprochen wird, so erscheinen die Participia kerdö. und pherdö als Neubildungen: 
altes besteht neben neuem in mulö neben merdö, aind. mrta. Dagegen ist kermö Wurm, 
wofür man nach dem aind. Icrmi die Form kimö erwartet, eine Entlehnung aus dem 
Persischen: kirm. 

Die Beobachtung, dass im Nordwesten des indischen Sprachgebietes mit zigeune¬ 
rischen Worten in Hinsicht der Gruppen st und st übereinstimmende Formen Vorkommen, 
hat in Verbindung mit einigen anderen Erscheinungen mir Veranlassung gegeben zur 
Hypothese, die indische Heimat der europäischen Zigeuner sei in dem bezeichneten Land¬ 
striche zu suchen: man beachte pashtö de, mislito, pishto, üshti und zig. prast laufen, mistö 
gut, püstö Rücken, usti aufstehen. Beiträge IV. (Band XC der Sitzungsberichte) Seite 
46—48 des Separatabdruckes. 

Wenn man zi g. pekdv ich brate, pekös du brätst, pekös wir braten mit aind . pacämi, 
pacasi, pacämas — die zigeunerische Form pekäs beruht wohl auf pakävas — vergleicht, 
so sieht man, dass die zigeunerischen Formen aus den als ursprachlich angenommenen 
pakämi, pacasi, pakämas, nicht aus den altindischen, durch Ausgleichung entstanden sind, 
indem das k in alle Formen eindrang. Man vergleiche auch zig. mukdv, mukös, mukäs 
mit aind. muhcämi, muhcasi, muhcämas ; zig. phang mit aind. bhahg (J. Schmidt, Zeitschrift 
25. 104). Freilich ist der Vocalismus von pekdv nicht der ursprachliche, wenn dem 
europäischen und zigeunerischen e ursprachlich nicht ein a-, sondern ein e-Laut gegen¬ 
überstand, da man nach ä zu ä wie e zu e zig. pekev erwarten möchte: pacasi zu pa¬ 
cämi wie pekös zu pekev, pekev aus pekem, pekem. Durch die Annahme, der altindische 
Vocalismus sei ursprachlich, erklären sich a und e in pekdv , pekös, pekds nach dem 
Gesetze, dass aind. ä zig. durch a, aind. ä vor einfacher Consonanz zig. durch e reflec¬ 
tiert wird. 

Diesen Untersuchungen durften auch jene lautlichen Veränderungen des Zigeune¬ 
rischen nicht fremd bleiben, die durch den Einfluss anderer Sprachen hervorgerufen 
worden sind. Ich erwähne die Ersetzung des dem Spanischen fehlenden s durch ch ('/) 
im Munde der spanischen Zigeuner, s mag aind. s oder s entsprechen: breche Jahr, bres. 
aind. varsa; dochi Schuld, dos, f., aind. dösa; chobe sechs, sov, aind. sai usw. bechelar 
aufsitzen, bes, aind. vis; chal Strick, selb, aind. sulba; cherö Kopf, Serö, aind. siras usw. 
Der aind. Laut h schwindet im Zigeunerischen, daher as lachen, aind. has; ic aus idzo, 
idz gestern, aind. hjas: dem idz liegt liijas zu Grunde; ivönd Winter, aind. hemanta usw. 
Während nun das aind. h im Zigeunerischen spurlos verschwunden ist, hat sich in 
einigen Mundarten aus s ein junges h entwickelt: ho was aus so; havö wie beschaffen 
aus savö; bicöha mit der Peitsche aus bicösa usw. 

Ein reiches, fast überreiches Material aus allen Ländern, wo Zigeuner wohnen — 
und wo wohnen sie nicht! — hat es mir möglich gemacht der Sprache jener ,unheimlich- 
räthselvollen und oft kaum noch menschlichen Wesen, die, mit vielen Namen geheissen, 
der Deutsche vorzugsweise unter dem der Zigeuner kennt 4 , näher zu treten, als dies 
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meinen durch die Umstände minder begünstigten Vorgängern gelingen konnte; doch 
* wird, und dies ist selbstverständlich, auch dann, wenn die noch erübrigenden Theile der 
zig. Grammatik: Stammbildung, Wortbildung und Syntax, vorliegen werden, niemand 
Pott’s Meisterwerk ohne Nutzen in die Hand nehmen, nicht nur wegen der dort behan¬ 
delten allgemeinen Fragen und mancher von den meinigen abweichenden Erklärung, 
sondern auch deswegen, dass Pott teilweise aus Quellen schöpft, die, als von ihm erschöpft, 
ich ausser Acht lassen durfte. 

Erster Theil. Vocalisinus. 

Erstes Capitel. Die einzelnen Yocale. 

A. Die a-Vocale. 

Wenn a, e, o als a-Yocale bezeichnet werden, so soll damit nur angedeutet werden, 
dass diese Vocale in den allermeisten Fällen auf aind. a beruhen. 

I. Der Vocal a. 

1. Zig. a ist altindisches a vor Doppelconsonanz. Hier werden auch die 
Worte angeführt, in denen aind. ä vor zwei Consonanten zig. a entspricht: 

ac vb. bleiben: päli acßh. j drab m. Kraut, Medicin: aind. dravja. 

agor m. Spitze: aind. agra. agör steht für ; drakli m. Traube: aind. dräksä. 

’agr: vergl. angle. ! dzang vb. wecken: aind. gägr. 

amön pron. wir: aind. asmän. mar. ämh'i j chand vb. graben: aind. klian. präkr. khaud. 

aus ähmi; daher amarö pron. unser, chandö , chanrö m. Degen, ungr. häro: aind. 
hind. hamärä aus amhärä. khadga. hind. khändä. 

andr6 adv. innen, hinein: aind. antare. chandz vb. kratzen: aind. kharg peinigen. 

angär m. Kohle: aind. ahgära. j charnu adj. niedrig: aind. khanda lückig. 

angU adv. vorne: aind. agre : vergl. agör. i jag f. Feuer, asiat. eg: aind. agni. 
angi'ist m. Finger: aind. anguStha Daumen, jakli m. Auge: aind. aksi. 
armän f. ein Fluch: aind. arman Name ver- kan m. Ohr: aind. karna. hind. kann. 

schiodener Augenkrankheiten. kandu , kanrö m. Dorn: aind. kantä. 

as vb. lachen: aind. has neben hind. liansnä. i käst m. Holz: aind. kästha. präkr. kättlia. 

aster f. Sattel: aind. astara m. kat f. Schere: aind. kartari. präkr. kattari. 

asti es gibt asiat: aind. asti. khabm adj. f. schwanger: aind. garbhini. päli 

bakrö m. Hammel : hind. bakrä Ziege. j gabbhinl. 

barö adj. gross: aind. vadra. präkr. vaclda. ; khak f. Achselhöhle: aind. kaksa. 

sindh. vado, hind. barä. kham m. Sonne: aind. gharma. päli ghamma. 

eaöö adj. wahr: aind. satja. päli sacca. hind. i khan f. Gestank: aind. gandha. hind. gandh. 

sacÖä. ! ladz f. Scham: aind. la£g beschämen, hind. 

cang m. Bein: aind. ganghä Hüfte. ! lädz. 

cat vb. brechen vomere: aind. chard. päli j lang adj. hinkend: aind. lahga. 

chadd. ! macö m. Fisch: aind. matsja. päli maccha. 

dab Schlag: vergl. hind. dhappa. i makli vb. schmieren: aind. mraks. päli makkh. 

dand m. Zahn, asiat. dent: aind. danta. , makhf f. Fliege: aind. maksikä. 
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mandö , maurö m. Brot: aind. manda. 
mang vb. verlangen: aind. märg suchen. 
marokka, wohl f., Kröte: aind. mandüka. 
maskarS d. i. mas-kare adv. mitten: aind. 

madhja. sindh. mandzhe. 
matö adj. trunken: aind. matta. 
nangö adj. nackt: aind. nagna. päli nagga. 
nas vb. fortgehen: aind. naSjati. 
pakö adj. reif: aind. pakva. dard. pakko. 
panc numer. fünf: aind. paiican. hind. päc. 
parnö adj. weiss: aind. pändu. 
pas Hälfte: aind. päräva Seite, llieher gehört 
auch pasavru. paslö. pasö. 
patr f. Blatt: aind. patra. 
phag vb. brechen: aind. bhahg*. 
phak f. Flügel: aind. paksa. 
phand vb. binden: aind. bandh. 


prasta vb. laufen: aind. prasthä. 
rakli vb. finden, bewahren: aind. rakS. 
raklö m. Ivnabe aus larkö: aind. däraka. 
hind. larkä. 

ran m. Stab: aind. danda. 
rat m. Blut: aind. rakta roth. präkr. ratta. 
rat f. Nacht: aind. ratri. päli ratti. 
sap m. Schlange: aind. sarpa. päli sappa. 
sastru m. Schwiegervater: aind. svaSura. 
savoro adj. aller, d. i. sau-uro: aind. sarva. 
sastir m. Eisen: aind. Sastra. 
säst6 adj. gesund: aind. Sasta. 
tato adj. warm: aind. tapta. 
vandö , anrö m. Ei: aind. anda. 
vast m. Iland: aind. hasta. 
tang adj. enge: hind. tang aus dem pers.: 
vergl. dard. tan. 


2. Zig. a steht nicht selten gegen die Kegel: 


asö pron. solcher: aind. asau. 

av- pron. dieser: aind. amu. 

carö m. Teller: aind. caru Kessel. 

dar f. Furcht: aind. dara. 

dzan vb. zeugen gignere: aind. £an. 

dzar f. Haar: aind. gatä. 

gadzö m. Fremder: aind. gaja. 


javer pron. ein anderer: aind. apara. 

na partik. griech., ungr. we, nicht: aind. na. 

naj f. Nagel: aind. nakha. 

pale adv. hinten: aind. pare. 

pariker vb. danken: aind. pratikar lohnen. 

tarn adj. blind: vergl. aind. tamas. 

tras vb. fürchten: vergl. aind. tras. päli tas. 


3. a scheint aind. sinnebildendes r zu vertreten: 

hat vb. spinnen: aind. krt, krnatti: vergl. rasdj m. Priester wird mit aind. rsi zusammen- 
hind. kät-nä. gestellt. 


4. Zig. a ist in einigen Worten ein 

abjdv neben bjdv Hochzeit: aind. viväha 
Heimführung, hind. bjäh. 
acin: asindes verberavit buk. für acindds: 
daneben besteht ein. 

aldv neben lav Wort: nalavenge pu. 65. steht 
für na lavenge. 
die neben le nimm. 
amdl neben mal socius. 


Vorschlag: 

anäv neben nav Name. 

arakh neben rakli finden. 

ares neben res erreichen: pers. resaniden. 

astagi serb. neben stadi Mütze. 

asun neben sun hören. 

Vergl. span, arachdj Priester, oruke Ohl- 
baum. omkal , unikal olivar. oru Wolf: 
kurd. urus Lerch, 88. 
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In mehreren Fällen unterliegt jedoch der Ursprung des a einem Zweifel: vergl. 
aind. ä-chid abschneiden, ä-raks bewachen, ä-äru hinhorchen: kein ä-lä. 


5. Zig. a ist altindisches ä vor einfacher Consonanz und im Auslaut: wo 
entsprechende aind. Formen fehlen, werden mittelind, und neuind. heran¬ 
gezogen : 


an vb. bringen: aind. ä-najati er bringt 
herbei, päli äneti. sindh. ananu. 
angdr m. Kohle: aind. angära. 
av vb. kommen: aind. äp. 
baj f. Ärmel: aind. bähu Arm. 
bal m. Haar: aind. väla. 
bald m. Schwein: aind. bäla. 
balvdl f. Wind: aind. väta. sindh. väu, väju. 
balvdl aus balvali ist durch Reduplica- 
tion des väta, * väti entstanden. 
bdri f. Zaun: hind. bär. 

bicav vb. schicken: hind. bichänä to diffuse, 
to spread. 

cam f. Wange: vergl. hind. cäb-nä kauen. 
car vb. lecken: hind. cätnä. 
cavö m. Kind: päli chäpa. 
da vb. geben: aind. dä. 
dad xn. Vater: hind. dädä. dard. dädo: damit 
hängt daj Mutter, dard. dadf, zusammen. 
dza vb. gehen: aind. jä. 
dzamutrö m. Schwiegersohn: aind. dzämätr. 
dzan vb. kennen: aind. gan: gänämi. 
gav m. Dorf: aind. gräma. präkr. gäma. 

hind. gäv. käf. gläm. 
cha vb. essen: aind. khäd. präkr. khä. 
chas m. Husten: vergl. aind. käs. hind. 
khäsi. 

kalö adj. schwarz: aind. käla. hind. kälä. 
kam vb. wollen: aind. käma. 
khas m. Heu: hind. ghäs f. 
la vb. nehmen: aind. lä. 
lalorö adj. stumm: hind. läl. 
lav m. grieeli. aldu rumun. Wort: aind. 
läpa Geschwätz. 


i ma partik. jjlYj : aind. mä. 

mami f. Hebamme: hind. mämi. 

' manus m. Mensch: aind. mänusa. 
mar vb. schlagen: aind. märajati, päli mä- 
reti, er tödtet. iiind. märnä schlagen. 

' mas m. Fleisch: aind. mäsa. hind. mäs, mäs. 

! mdsek m. Monat: aind. mäsa. hind. mäs. 

nakh f. Nase: hind. näk. aind. näsä, näsikä. 

! nav, andv m. Name: aind. näman. hind. 
näv. 

! niläj m. Sommer: aind. nidägha Hitze. 

pani m. Wasser: aind. pämja. 

: phar vb. spalten: aind. sphätajati. sindh. 

pliäranu trans., phätanu intrans. 
j phral m. Bruder: aind. blirätar. päli bluitä. 

präkr. bhädä. hind. bhä i. 

| raj m. Herr: aind. rägan. 

salo m. Bruder der Frau: aind. själa. päli. 
j präkr. säla. hind. sälä. 

sar adv. wie: vergl. aind. säratam. sindh. 
särü according to: vergl. asar. 
i sack m. Kohl: vergl. aind. 6aka: zig. ch 
! stimmt zu aind. k nicht. 

I star numer. vier: aind. catvar. 

. ta conj. und, auch: sindh. tä. 
tas vb. würgen: vergl. Iiind. thäsnä stopfen. 
than m. Ort: aind. sthäna. präkr. thäna. 
hind. thän. 

thav f. Faden: vergl. aind. sthäman und 
grieeli. ar^jjuov. 

thavd vb. laufen, fliessen: aind. päli dhäv. 

hind. dhänä. 
var mahl: aind. vära. 


Über aind. pada, das zig. auf die mannigfaltigste Art wiedergegeben wird: pindö, 
pinrö, pirnö; pirö; psnrö, panro usw., vergl. Abhandlung VIII. s. v. 
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II. Der Yocal e. 

1. Zig. e ist altindisches a vor einfacher Consonanz und im Auslaute. In 
den meisten Fällen steht zig. e für aind. a europäischem e gegenüber: 


a) Wurzeln. 


astär f. Sattel: aind. ästara m. Decke, 
Teppich. 

des numer. zehn: aind. daSan. 
dzenö m. Person: aind. päli gana. 
gelö part. gegangen: e in gelö, aind. gata, 
griech. ßaroc, befremdet. 
gen vb. zählen: aind. päli gan. hind. ginnä. 
sindh. gauanu. 

chev f. pl. chevjd, daraus chevä, Loch: vergl. 
aind. kha. 

javer pron. ein anderer: aind. apara. hind. aur. 
her vb. machen: aind. kar, karämi usw. 
sindh. karanu. avg. kral. In kardp tiikz 
faciam tibi buk. steht kar für kzr 
aus ker. 

keti adv. wie viel: aind. päli kati. 
klier m. Haus: prälcr. ghara, giha. hind. 
ghar. sindh. gharu. aind. grha. päli 
gaha, geha: w. gcrdh, gherdli. 

«ien aus meni f. Nacken: aind. *maniä, manjä. 
mer sterben: w. mar. päli marati. hind. 
marnä. sindh. maranu. Vergl. das in 


das ldruss. eingedrungene rnaribe Tod, 
Skelett. 

ne partik. ungr. neben na nicht: aind. na. 
nere asiat. Mann: aind. nara. hind. nar. 
sindh. naru. Europäisch würde nere 
durch nerö oder ner ersetzt werden. 
nevö adj., asiat. neue, neu: aind. päli nava. 
pek vb. braten, peko adj. gebraten: aind. 
pali pac: paku adj. reif ist aind. 
pakva. päli pakka. präkr. pikka. hind. 
pakkä. sindh. mar. pako. bea. 1. 324. 
pelo m. Ilode: aind. phala. 
per vb. fallen: aind. pat. präkr. pad. hind. 
parnä. 

plien vb. sprechen: aind. bhan. 
pher vb. füllen: päli bharita gefüllt, präkr. 
bhar. hind. bharna. 

sei numer. hundert: aind. Sata. präkr. sao. 

hind. sindh. sau. 
tele adv. unten: aind. tale. 
ternö adj., asiat. tarni pa. 116, jung: aind. 
päli taruna. 

ther vb. halten: aind. dhar, dharämi. 


b) Stämme. 


dives m. Tag: aind. päli divasa. präkr. di- 
vaha. 

dev&l m. Gott: aind. dcva. päli devata n. 


dzuvel adj. weiblich, dzuvli f. Weib: aind. 

juvati junges Weib. 
dzuMl m. Hund ist aind. gakuta. 


c) Worte. 

e findet sich im sg. acc. der a-Stämme: raklö, raklSs, daher auch in den vom 
acc. abhängigen Casus, dat. (te, ke), instr., abl.: rakl6ste , rakUske, raklesa aus raklessa , 
rakUstar; ferner im sogenannten gen., der eigentlich ein Adjectiv ist: rakleskoro. e ist 
der Auslaut des sg. voc.: rakleja, eig. rakU mit der Interjection ja. Der pl. nom. ist rakle , 
der acc. raklen, daher auch ralcUnde, rakttnge, rakUndza griech. für und neben rakUnsa, 
raklendar und der gen. ralclengoro, der auch ein Adjectiv ist. Den Stämmen auf a 
folgen im pl. acc. usw. die Stämme auf i (ä): rakU: acc. rakTSn (raklien), rakTende, rakTenge xisw. 
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Die adjectivischen Worte lauten in vielen Casus auf e aus: mu cavö; me caves, me ca- 
vdste usw. Die Erklärung dieser e ist schwierig. Das es des sg. acc. der Stämme auf 
a ist vielleicht asja, der Auslaut des aind. sg. gen.: Siva-sja. Das e des sg. voc. räkle, mag 
das aind. a sein. Das e des pl. nom. rakU hingegen ist wohl unzweifelhaft der Auslaut e 
der pronominal declinierenden Worte. Im pl. acc. ist en wahrscheinlich das aind. an: 
6ivän, wie zig. amen dem aind. asmän entspricht, allerdings gegen die Hegel, die für 
aind. ä zig. a erwarten lässt. Über das e in me (caves) meum filium wage ich nicht 
einmahl eine Yermuthung zu äussern. s für für e findet man im rumun.: khuris von 
khuro, psngrisa, psnrsnca, psnrtndar rumun. für pinresa, pinrSndza, pinrendar griech.: selten 
ist punrösa zomb. für punresa, pinresa . In der Conjugation ist e das aind. a, während 
dem aind. ä zig. a entspricht: man vergleiche die vedisehen Formen karämi, karasi, 
karati; karämas, karatha, karanti mit zig. kerdv, keres, kerel', kerds, leeren, keren, wobei 
zu bemerken, dass keräv für keräm (asiat. kerdmi) steht, dass kerds wahrscheinlich zunächst 
aus kerdvas entstanden ist, und dass im pl. die II. durch die III. verdrängt erscheint, wofür 
man kerän erwartet, das sich jedoch dem keres, kerel anbequemt: andere denken bei der 
ni. an das en von romen. Neben keres, kerel sprechen nach Paspati griechische Zigeuner 
kerds , kerdl, was sonst nicht vorkömmt. Im rumun. wird e auch in der Conjugation nicht 
selten durch s, y ersetzt: arakhü, arakldla buk. rovyi plorat taganr. 


2. Zig. e steht gegen die Regel: 

bers , bres m. Jahr: aind. var§a. 

brisin, brüindö m. Regen aus bresin usw.: 

aind. var§, varsati regnen. 

Mer, Me/, kfer, fer m. Esel: aind. gardabha. 

3. Zig. e ist aind. e: 

devel Gott: päli devata n. 

jek ein: aind. eka. päli eka, präkr. ekka. 

sindh. hiku tr. XII. 
ivmd Winter aus evend: aind. hemanta. 
Vergl. beru Schiff mit sindh. berl. avgh. berat 
tr. 204; per, pur Bauch mit hind. pet, pötä. 


präkr. gaddaha. hind. bang, gadhä aus ga- 
dahä bea. 1. 335 : aind. khara würde zig. 
etwa *cher, nicht klier ergeben. 


Im sg. loc. der a-Stämme: agore am Rande. 
andre darinnen, angle vorne, dise bei 
Tage, kherd zu Hause usw. 

Die adv. lache , romane stehen für lachds , 
romanes. 


4. Zig. e, ä tritt hie und da für ja ein. Aus ja wird jä, je und daraus ä. e 
durch Ausstossung des j. Es findet demnach Assimilation des a an i, j statt: 


atjd, at6; otjd, ote pa. 602. 
ben f. Geburt aus bjan: vergl. hind. bjänä 
fohlen, kalben. 
phuveko buk. aus phuvjdko. 
korjd , köre kerel il aveugle pa. 292. 
guruvhekero neben guruvnakero. 


kakaveko: and o fündu la kakaveko auf dem 
Boden des Kessels buk. 

arät, aret noctu zomb. 
avrel ausserhalb für avrjdl. 

; corel furtim für corjdl. 
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Im praeteritum: 

kerden neben kerdan zomb. fecisti. 
sutän zomb. dormivisti. 
finden zomb. emisti. 
andds , andes zomb.: andds attulit. 
asiles buk.: aciTäs mansit. 
aviläs zomb. venit. 
chasardäs zomb. amisit. 
kamles zomb. voluit. 
kerdäs zomb. fecit. 
läs zomb. sumsit. 
muläs zomb. mortuus est. 
pelds , peles zomb. cecidit. 
tütem collegimus. 

Dasselbe tritt dann ein, wenn i (j) oder 

der Auslaut des ersten, a der Anlaut j 
des zweiten Wortes ist: 


cäviTen zomb. non venisti: ci aviTen. 
mulävesa zomb.: muH avesa. 
zi pätunci zomb. bis da: zi pe atunci. 
pe kävSr lume in der andern Welt zomb. ist 
wohl pe ki e aver lume. 
sämen zomb. est nobis: si amen. 

tävilemas zomb. utinam venissem: ie avi- 
j lemas. 

j vever etiam alius karp.: vi aver. 
i vekana zomb. etiam nunc: vi akana. 
i venda kude zomb. etiam propterea: vi anda 
\ kude. 

Auf dem gleichen Grunde beruhen folgende 
Formen: cajlär vb. nähren zomb.: calo. 
carä Pflanzen zomb. aus eaTar , cajTar. 
carja usw. 


e 


5. Zig. e beruht auf aj, das in ej, < 
beruht auf Assimilation: 

ke ad aus kaj. 

mel f. Schmutz: hind. mail. aind. mala. 
nan6 non est aus nandj pa. 147. 

mite neben milaj, nilaj aestus: aind. nidägha 
aestus. j 

6. Zig. e entsteht aus aind. i: 

bes vb. sich setzen, sitzen: aind. viS, mit 
upa: sich setzen. 

ierdnebensordm.Kopf: aind.Siras.abaktr.Sara, i 


! übergeht. Auch diese Veränderung 

plien f. Schwester aus phain: aind. bhaginl. 

präkr. bhai'ni. sindh. bhenu. 
de, dej und di, dij aus daj Mutter. 
ie, iej und iij aus caj, *cavi Tochter. 

Mit taclitdj Kanne vergleiche man dard. 
takhte Tisch. 


Vergl. khel vb. tanzen mit aind. krid. hind. 
khelnä spielen. 


7. Zig. e lautet in einigen Mundarten wie i: 


nevi, nivi nova. 
pendds, pindds dixit. 
chate, cliali ederunt. 
phendS, phendi dixerunt. 
love, lovi pecunia. 
grasten, grastin equos. 
batenca, balinca capillis. 


tele, tili deorsum. 
eliabi, chabi cibus usw. 

Hieher gehört ciriklö avis: aind. cata-ka 
passer für cere- ; ferner inger bringen: 
ingerdv zomb. ingrös zomb. ingris zomb. 
mgzrela zomb. inder serb. icar sirm. 
mksr buk. iker karp. aus an-ker. 
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III. Der Vocal o. 


1. Zig. o ist aind. a, a: 

dzov m. Gerste, russ. Hafer: aind. java. j 
sindh. d2au. dard. y6. j 

thov vb. legen: aind. dhä. hind. dhönä. | 
thov vb. lavare: aind. dhäv. päli dhövati. 1 
sindh. dhöu lava tr. 252. 
con m. Mond: aind. Sandra, hind. Sand. 
los f. Freude: vergl. aind. las desiderare. 
over in overidi vorgestern sirm.: aind. apara, 
wofür sonst javer, avertc. 
positi f. Tasche: aind. prasiti. päli pasiti. 
kdmipo m. Wille findet man neben Jcamipe. 
kdmipo hat sich im Auslaute den 
a-Stämmen anbequemt. 

2. Zig. o entspricht aind. u, Ci: 

bokh f. Hunger: aind. bubhuksä. hind. 
bhükh. 

doä vb. melken: vergl. sindh. duhanu tr. 253. ■ 
rov vb. weinen: aind. päli rud. sindh. ruanu, j 


Vergl. tover Hacke mit pers. tabarusw. rovli f. 
Stock mit griech. pocßSt. 

In dzov Gerste, thov legen und thov waschen 
so wie in tover und rovU ist der Grund 
des o für a wahrscheinlich in dem fol¬ 
genden v zu suchen. Dasselbe gilt wohl 
auch von dem Passivsuffix jo, aind. ja: 
kal(a)-jo in kalb-v-a-v nigresco: kalo 
niger: vergl. aind. pajas-ja lac fieri. 

Wechsel von o und e tritt ein in: kotör: koter 
karp. porddl: perddl. posöm: asiat. pesern 
Wolle pa. 642. 

impt. rö tr. 252. hind. rönä: vergl. bea. 1. 
202. 241. 

sov vb. schlafen: aind. svap. päli sup. 
solo, seid m. Strick: aind. äulba. 


3. Zig. o ist der Reflex des aind. ö: 

comi'it Mond, wohl für comud: vergl. aind. , k 
kaumudi, päli komudl: c befremdet, o 
cor m. Dieb: aind. cöra. hind. cor. dard. tsho- 
rito Dieb. 

dort f. Band: aind. döraka. hind. dör. 
dos f. Fehler: aind. dö§a m. päli dosa. ! 


vlo adj. weich: aind. kömala. 
entspricht aind. as sowohl in Worten wie 
serö caput: aind. siras, als auch in Worten 
wi e phnro alt: aind. vrddhas; eben so in 
idzo, woraus idz, ic: aind. hjas aus hijas. 
Lassen 127. 


4. Zig. o beruht auf der Contraction von ava: 

Ion m. Salz: aind. lavana. präkr. löna. hind.lön. ao geht in aü oder in oa über: lcaü, koa rumun. 
keravo ich lasse machen: keravdva: dagegen aus kaj o. 

keras aus *keravas, aind. karämas Beames 

1. 143. 


B. Der i-Vocal. 


1. Zig. i ist der Reflex des aind. i, i: 


bi ohne: aind. vi. avg. be tr. 282. 
ein schneiden: aind. öhid (chinatti). dard. 
tshin to cut. 

civ ziehen: aind. ksip. dard. tshiwwi to put. 
(jili Lied: aind. giti. 


. iv Schnee: aind. hima. hind. him. 
lil Brief beruht auf lij aus lijo: aind. *likha. 
dard. likyär. 

pi trinken: hind. plnä trinken, Tabak rauchen. 
sigö schnell: vergl. aind. ^Ighra. 
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Sil Kälte: aind. Sita usw. 
i in lind qui sumsit und in clinö qui dedit 
von ?a, da ist als Schwächung des ä 

2. Zig. i ist der Reflex des ain 
anderen als den p-Consonanten: 

dikh vb. sehen: zig. dikh setzt ein aind. drks 
voraus, das aus drS hervorgeht, päli ditthi 
Gesicht: aind. dr§ti. hind. deklmä sehen, 
dikhlänä zeigen. 

ilo m. karp. jilö buk. Herz, ylo Geist span.: 
aind. hrd, hrdaja. päli hadaja. präkr. 
hiaa. dard. hfo. hijelo muthig. 
jito adj. schnell: jito grast zomb.: vergl. 
aind. hrta von har rapere. Wegen des t 
ist die Deutung nicht sicher. 
khil m. Fett, Butter: aind. ghrta Fett, Butter. 
kislö adj. mager : aind. lcrS abmagern, päli 
kiso dünn. 

mistö adj. gut, aind. rnista aus mrsta. hind. 
mlthä süss, miStö beruht auf rnista, da 
man für mrsta - mustö erwartet. 
sing m. Horn: aind. Srnga. päli sihga. 
hind. sig. 

Dagegen im Anlaute *rico, *ric (rus bessar.) m. 
in ricini f. Bärinn. rumun. rizni: aind. 
rksa. päli ikka, accha. präkr. riecha. 

C. Der 

1. Zig. u ist aind. u, ü : 

cumb, cumi Kuss : aind. cumba. 
curi f. Messer: aind. churi, ksurl. präkr. sindh. 
hind. churi. 

cum f. Locke: vergl. aind. cüda Scheitelhaar. 
dumö m. Rücken: vergl. abaktr. duma Schwanz. 
dur adv. ferne: aind. päli düra. dard. dür. 
kurd. dür Lerch 131. 

dzuv m. Laus: aind. jüka. sindh. dzue, dzii, 
d2üa f. 

dzuvl't f. Weib: aind. juvatl. 
kur vb. schlagen: aind. kut, kutt. 
maniii m. Mensch: aind. mänuSa. 


aufzufassen: vergl. die hind. partic. lijä, dijä. 
pani m. aqua ist mit aind. pänlja zu ver¬ 
gleichen. 

. silbenbildenden r im Inlaute nach 

sindh. richu. hind. rieh. kurd. hirc, 
herc rh. hirc Lerch 91, woher asiat.- 
zig. hirc. 

kirmo m. Made siebenb. kermo Wurm, aind. 
krmi. päli kirni, ist entlehnt: pers. kirm. 

kerdö factus ist eine Neubildung; das gleiche 
gilt von pherdö plenus, repletus und von 
merdo aegrotus, mortuus als adj. so 
wie von terdu (tlierdö): statt kermö er¬ 
wartet man kirno. statt kerdö -kilö, statt 
pherdö - plmlö. wie neben merdo - mulö 
besteht. 

i für silbebildendes r bieten auch die mittel- 
und die neuindisehen Sprachen: präkr. 
kida gethan. päli kicöa: aind. krtja. 
hind. klnä thun. ti§na durstig, ghisnä: 
aind. ghr§ reiben: zig. kliosavav. 

Was im europäischen, findet sich auch im 
asiat. zig.: niceri Tanz, eig. wohl ,er 
tanzt‘: aind. nrtjati. 

a-Vocal. 

muj m. Gesicht: aind. mukha. sindh. mühu 
tr. XXVI. 26. 

muk vb. lassen: aind. muc. span, melcö \ er- 
zeihung. 

mur neben mor vb. reiben: aind. mund, mud. 
muter m. Harn: aind. mlitra. Lind. müt. 
puranö adj. alt: aind. puräna. 
rup m. Silber: aind. rupja, raupja. Vergl. 
hind. rüpä. 

sut m. Essig, suilö adj. sauer: aind. Sukta. 
uri vb. fliegen: aind. udd aus ut-di. 
vueö adj. hoch: aind. ucca. 
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2. Zig. u ist aind. o: 

dut, wohl f., neben dudipe Licht: aind. djötis. 
päli £oti neben aind. djuti, djut: wegen 
des u vergl. aind. päli löbha und lubni. 


Sulavava vb. fegen: aind. 6odhajati reinigen. 
vuSt m. Lippe: aind. ö§tha. hind. höth. 


3. Zig. u ist der Reflex des aind 

buti f. Arbeit: aind. vrtti f. Gewerbe usw. 
päli vutti. 

mulö adj. todt: aind. mrta. päli mato. arrnen.- 
zig. mulil: vergl. dard. müe they died. 

phuc vb. fragen: aind. prcch (prcchämi) aus 
prä-ßh (vergl. prasna, abaktr. peretj). päli 
pucchati. sindh. pußhanu. hind. püchnä. 
dard. pütshi. putshnä. 

phuro adj. alt, asiat. vidi pa. 116: aind. 
vrddha adultus. päli buddha alt neben 
vaddhati wachsen, sindh. budhö. hind. 
budhä. 

püsto m. Rücken pa. 638. für puSto: aind. 
prßtha. päli pittha. sindh. putlie. hind. 
pith. kurd. pist. 

Man beachte Sun vb. hören: aind. Sru, praes. 
ärnömi. hind. sunnä. udzo: itzo adj. rein 
rumun.: aind. rgu. päli u£u, uggu. udzo 
vielleicht aus urdZo. 

Die Erklärung von Sun und udzo befriedigt 
wegen des u nicht. Schwierigkeiten 


. silbebildenden r nach den p- Lauten: 

bieten auch purt griech., phurd boh. 
f. Brücke: aind. *prtu, abaktr. peretu. 
hind. pul: man erwartet auch zig. pul. 
kurlo Kehle ist slav. grlo. Über merdö, 
pherdo ist Seite 12. gesprochen worden. 
mur vb. reiben, rasieren will man mit 
aind. mrd zusammenstellen: es scheint 
indessen für munr zu stehen, und daher 
aind. mund (mucl) zu entsprechen. 

Anlautendes vr geht zig. in ru über: 

ruv m. Wolf: aind. vrka. päli vako: kurd. 
verg Lerch 212: hinsichtlich des Aus¬ 
falls des k vergleiche man dzuv und jüka. 

ruk m. für rulch Baum: aind. vrkSa. päli 
rukkha. hind. rulch. Daneben berS m. 
Regen für aind. vrsa. 

Über die verschiedenen Reflexe von r im 
präkr. Lassen 114. Man vergl. auch 
aind. vrsti Regen mit päli vutthi. aind. 
mr£ ist avg. musal reiben tr. 186. 


4. Zig. u ist in einigen Worten aind. i 


buchavdva neben bichavdva vb. schicken. 
suvdva neben sivdva vb. nähen. 

Sung m. Wohlgeruch: aind. äingh, unbelegt. 


zuvdva neben dziväva vb. leben usw. 

Aus vi o wird rumun. vu o (grast) auch das 
(Pferd). 


5. Zig. ü für u, i ist ziemlich selten: 

püsto m. Rücken asiat.: aind. prßtha, daher 1 Stil m. Fieber: Sil. 

für pusto. ' sülavava vb. fegen: Sulavdva. 

sügö adj. schnell: sigö. j Vergl. Urne f. Welt siebenb. mit rumun. lume. 

au ist hie und da Ersatz für av: aldü neben lav Wort, anaü neben nav Name, dikhdü, 
diklidv ich sehe, dzaü, dzav ich gehe, chochdü, choclidv lüge mentire. thaü neben thav 
Faden, guräü Ochs, duj beruht auf dvi. rujäü flevit const. 100 entsteht aus ruvndü, 
rovhdü von rov. munrö meus scheint aus mmrö entstanden zu sein: aus munrö entspringt 
murö, aus mznrö - mzrö : Urform manrö. Ähnlich ist punrö pes zu erklären, nasid male 
const. 67. ist wohl mit nasvalo aegrotus unverwandt. 

3 
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o lautet im ruxaun. und sonst wie u: ruvnö, rumnö qui flevit griech., rujäü flevit r umun .: 
rov. run fle russ. von dem aus rovnö liervorgegangenen Praes.-Stamm run für rov. 


D. Der Vocal t ». 

Mit 3 bezeichne ich den von 11. Lepsius ,indistinct vowel‘ genannten und durch e 
ausgedrückten Laut. Derselbe kömmt auch in den anderen neuindischen Sprachen und 
im Käfir vor: es wäre jedoch unrichtig, wollte man behaupten, s sei ein ursprünglich 
zig. Laut, da er nur der rumun. Mundart und jenen Varietäten des zig. eigen ist, welche 
von der rumun. Mundart abstammen, s kann aus den meisten Vocalen hervorgehen: 
Bedingung seiner Bildung ist Tonlosigkeit oder Verkürzung. Daneben scheint im rumun. 
zig. der von dem Laut des s einigermassen verschiedene, ehedem durch x, jetzt durch 
ä, l bezeichnete Laut vorzukommen: pärJazo: rumun. pärleaz. hm Höhle, silavel verrit usw. 


1. s aus a: 

aliv Name. 
zngrusti Ring. 
sndzer Engel. 

2. 3 aus e: 
cmrt Eier. 

tumars chanrß eure Säbel. 

börs Jahr: ungenau brs, byrs, bors zomb. 

sfid neun. 

gzlö ivit. 

chm, chm Loch, sonst chev. 
klizr, Jchyr Haus. 
kn Fluss taganr. 

3. 3 aus o : 

sm Mond: con. forz Stadt: furo. 

4. 3 aus i: 

brzssn, brzssnd Regen: minder genau byrsyng 
bessar. 

czknö klein; auch ckno; cygsnö zomb. 
mors mea für mori. 


mul, 3 n in: and. 
szvöro aller zomb. usw. 

I 

j pur Bauch: per, pur. 

söl hundert; syt taganr. 

; tzrnö jung; tyrnö usw. 

Häufig in der Declination und Conjugation: 
raklorts, raklorSsko; pzngrisa mit dem 
Fusse usw. Aus kerla facit entsteht zu¬ 
nächst kzrla und aus diesem krla. 


rsl crepitus ventris. 
szl kalt. 
szngä Hörner. 


Eingeschaltet erscheint 3 nicht selten: 

niunzr (dadös), wofür man munre erwartet. J nmtör Harn griech. würde rumun. mutSr lauten. 


öl pl. des Artikels aus le durch Abfall des e. 
ö) in cecös sj kade das ist wahr. 


som, sim sum Ödenb. setzt ssm voraus. 
csra ein wenig, auch cerra, cyrö, cra , crra. 
sara geschrieben, ist rumun. c^ra. 
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Zweites Capitel. Den Vocalen gemeinsame Bestimmungen. 

A. Vermeidung des Hiatus. 

Der Hiatus wird vermieden durch Verwandlung des i in j und durch Einschub von 
j, v oder n, so wie durch Ausstossung von Vocalen. Das Präkrt hat vor dem Hiatus 
keine Scheu Lassen 165; hinsichtlich des Pali vergl. Kuhn 62. 

a) pe j phu für pe i phu zu Fuss, eig. auf der Erde, auf dem Boden. Ähnlich ist 
tela j ret für tela i ret sub noctem. pala j dij post matrem rumun. 

b) ki-j-o vuddr zum Thore. ki-j-e stena in der Wand karp. nildtj Sommer für nilao. 
nilajo: aind. nidägha. In manchen Gegenden fällt das aus s entstandene h des sg. instr. 
aus : devleja cum deo serb. tua für t/tja tecum sirm. bicöja flagello const. leja cum eo. 
läja cum ea. tu ja tecum aus devlesa, tusa, bicösa usw. 

c) darel vb. er fürchtet: dar-a-v-el er schreckt hung. pavo Eis aus pao: griech. icdyoc, 
dessen y ausfiel, dzuv Laus beruht auf aind. jüka: ähnlich ist ruv Wolf aus vrka ent¬ 
standen durch ruka. barnavon: magy. barna. birovos: magy. birö. sabovos: magy. szabo 
siebenb. 

d) Der sg. voc. bardtona hung. amice beruht auf dem Thema bardto und entsteht 
dadurch, dass a als Suffix des sg. voc. angesehen, an bardto gefügt und o von a durch 
n getrennt wird, nazdravdnona. polikdndrona % r jko%dybrfkov. zmeona const. Auf dieselbe 
Art sind alle dergleichen Formen zu erklären: za dragone devlesa i cum caro deo. her- 
cegonen pl. acc. rumun. chutnones appetitlich karp. inasina sg. voc. Lehrjunge zomb. ole 
istone raklorelia cum eodem puero karp. krdlina sg. voc. rex karp. bojdrina, casornikdrina 
const. 88. 93. lungonenca le dromenca auf den langen Wegen zomb. phure molnärina sg. 
voc. alter Müller zomb. nangöne nackt adv. hung. born. 118. le olovenone cirikles plum- 
beam avem karp. gele kija tritona, pänctona chanigurate iverunt ad tertium, quintum puteum 
karp. petrina, petrine Petre zomb.: vergl. pröstoje rustice sg. voc. hung. ml. 171. rovnone 
dromenca auf ebenen Wegen karp. salcooie jelce dzeneske unieuique karp. samone mramoristar 
aus lauter Marmor karp. sobotone, stredone siebenb. pe sywone gresty auf grauem Pferde 
poln. na. 115. sobotone am Samstag karp. stredone am Mittwoch karp. stvrtkone am 
Donnerstag karp. devla smintona heiliger Gott sg. voc. zomb. le svuntone odestar e sancto 
spiritu zomb. stjastivones glücklich adv. karp. ole tritoneste dem dritten karp. vösa zelc- 
nona grüner Wald sg. voc. zomb. vesa zelenone sg. voc. pu. 78. zmtuna Drache sg. voc. 
rumun.: Stamm zmm ; zmmningz. Vergl. an ordi veni huc bessar.: au (a) veni. 

e) Id e räti gegen die Nacht ml. 153. 159. aus ki e räti Seite 174. 

Mancher Hiatus entsteht durch den Ausfall von v: avdies hodie. bod furni. pliiradn 
portant. roes fies, soil dormit. saord puer usw. aüa erit const. pharaes scindis. sasteesto 
sanus. thoes lavas. thuali Cigarre usw. Vergl. chaj filia aus cliavi, chat. 


B. Assimilation. 

köre, kori geht in der griech. Mundart in kere, keri über: lesltoro eius m. neben leskere 
und leskeri: vergl. rumun. ldkere neben ldkoro. kerkeri deserta, sola neben korkoro. russ. 
dakiri matris. trusfd ist aind. trisüla Dreizack. Ähnlich ist dasdsa cum bulgaro pa. 199. 

3 * 
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aus dasesa. Dagegen aspinehe mit dem Stahl, ciralehe mit dem Käse, drabehe mit der 
Arzenei neben duruTalia mit dem Fasse siebenb. aus aspineha usw.; ist est aus asti: vergl. 
päli gaha neben giliin Kuhn 13. 

In der rumun. Mundart steht dem sg. punro der pl. pinrö, d. i. wohl pmrö, pmrs, 
gegenüber, was nur eine scheinbare, eine Assimilation in der Schrift ist. 

Die c-Laute, daher auch j. üben in einigen Mundarten auf das folgende a eine assi¬ 
milierende Wirkung aus, wodurch a zu ä, e wird: cej, sej filia rumun. sejänca cum filiabus: 
griech. cajändza. celi f. neben calö m. satur. prinzerdv nosco. zep-thar abeo: griech. dzav. ret 
nox aus rjat , rat. angusta digiti. bijandm peperisti beruht auf bijanddn; di kies auf diklds-, 
pasler griech. auf pasTdir. Yergl. Seite 9. 

Das dem j vorhergehende a ist e geworden in dej rumun. aus daj usw. Yergl. Seite 10. 


Assimilation des o zu e tritt häufig ein: 
bitindem zomb. vendidi: bikindöm. j mar dem zomb. percussi. 

kamlem zomb. volui. phendem neben phendom zomb. dixi. 

lindem, zomb. cindem sinn. emi. pilem zomb. bibi usw. 

lern ma zomb. arripui me. Man füge hinzu asiat. dz er aus dzov. 

Zwischen dem griec”h. mdtovav inebrior und dem rumun. mativäü steht *matevdv. 


C. Contraetion. 


Fälle der Contraetion sind folgende: 

a) aja wird zu a eontrahiert. Vergl. 
ca filiam aus und neben cajd. cake. caha 

karp. säsa zomb. cdkoro neben cajdkoro 
griech. aus cajdke. cajdsa, cajdha usw. 
cicd feiern aus cicajd: cicdj. cicake aus cica- 
jdke. cicdkoro griech. 

da matrem aus und neben dajd zomb. ddte 
pa. 604. ddke 594. neben dajdke const. 
ddsa cum matre const. karp. daha 

b) aje wird a oder e: 

1. chorachdsa cum turca pa. 320. cliorachasko 
turcicus rumun. chorachdskoro neben cho- 
rachaja turci. 

chulds dominum, clmldste domino pa. 322. 
ras dominum const. aus rajös. rdsa. ran pl. 
acc. rdndar zomb. rdnea const. rdsko 
dominicus rumun. rdskero hung. born. 121. 
rasds sacerdotem rumun. rasdsa pa. 288. 308. 
rumun. rasdnge pa. 620. rasdskoro griech. 

c) ave wird a: 
al est aus avel rumun. 
malas feris rumun.: malaves. 
phiral ducit rumun.: phiravSl usw. 


päli labhä aus labhaja Kuhn 56. 

karp. ddkoro griech. bkldkro mutterlos 
siebenb. neben dajakro siebenb. 

phabä poma const. aus phabajd. pliäba pl. nom. 
hung. ml. 173. phabajdkoro pa. 624. pha- 
bajakro siebenb. phabajdsa const. 

rdle pl. voc. aus rajdle rumun.: raj. 

Dagegen grajd equi russ.; rasajd sacerdotes 
const. 

somnakaske auro pu. 71. 

2. gres equum. gren equos. grende. grengeri 
russ. aus grajes. grajen usw. 

cliorachen pl. acc. pa. 320. choracheskoro neben 
chorachdskoro pa. 160. 

phabünca const. 73. siebenb. 

räseste hung. ml. 183. 

Daneben lciraü coquit const. phiraen ferunt 
const. usw. 
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d) nas non erat ist na isds. 

e) but multurn: aind. bahu. bind, bahut. dard. büte, bütt, b6do, bö. 

f) Aus devel entsteht del: hung. del ml. 165. sevel neben sei ist unhistorisch: äind. 
Sata centum; ähnlich lehes aus les sumis siebenb. Aus phene sg. voc. entspringt phe 
rumun.: phen soror: Zwischenform ist wohl pliehe, pheje. 

g) oja wird a: 

chasd pl. nom. cibi aus chasojd pa. 50.161. 307. j sosä aus und neben sosöja (richtig wohl sosojd) 
cherd crura: cheräj russ. ! lepores pa. 493. 

h) oje wird e: 

sosen pl. acc. lepores pa. 493. 

i) ove wird o: 

thos, thol aus thovSs, tliovel. bäldosa immergeris. bäldola immergitur. boldona immergi- 
mini und immerguntur für und neben böldovesa usw. disjola es tagt pa. 150. rdkTol exit 614. 
nikTona exeunt 610. nikTolas exibat 602. ka-tdbon ardebunt 626. für -tdbjon. tdtjol calefit 616. 
neben chochdvüoves 318. kam-tasävdoven ils seront noyes 610: diese Formen sind lauter 
Passiva. Eumun. heisst es thos, thol neben thovel, griech. nur toves, tovel, tovelas pa. 516. 
sosöskoro leporis griech. beruht auf sosojeskoro. Neben prosesiöveha liest man prosesiöha 
processione hung. ml. 183. 

k) ija wird ja: 

das dedit aus dijäs, dihäs; ebenso rodäs quae- las sumsit aus lijds siebenb., linäs, wofür 
sivit neben rodinäs. roddn aus rodijdn, auch Idus vorkömmt. 

rodihdn. 

l) ije wird e: 

trade sie jagten zomb. aus tradije, tradine. 
mj ijo wird jo: 

dom ich gab aus dijöm , dinöm. rodöm aus rodijöm, rodihora. 
n) uje wird o: 

don neben dujen duos rumun. mäste in ore pa. 596. aus mujeste. mästar ex ore 604. 
mosa neben vnijesa zomb. möskoro oris pa. 369. posa, wohl pl., armenischer Zigeuner, 
beruht auf purusa: vergl. päli posa, porisa, purisa. Man merke sasdte, sasdsa aus sasu- 
jäte , sasujdsa von sasäj socrus. 


D. Einschub und Vorschub von Vocalen. 
a) Einschub. 

Manche Consonantengruppen werden durch Einschaltung von a, e oder 
s getrennt: 


bistardem von bistrdv obliviscor const. 
muterdä von mutrav mingo. 
puterdds von putrdv aperio const. 


agär griech., jdgor Spitze karp.: aind. agra. 
Über 5 vergl. oben Seite 14; über Vocal- 
einschübe im Präkrt Lassen 180. 
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b) Yorschub. 

arakhäva vb. finden: aind. raks. Vergl. Seite 6. Span, alacar finden, arate Blut. 
orobo icb klage, oru neben jeru Wolf, ezor Macht usw. 

Der rumun. Mundart eigenthtimlich ist der Vorschub des s vor l: ü thma die Länder 
entsteht aus le thma durch Abfall des e: vergl. rumun. im aus mi. %c aus ci tibi, tl 
aus le usw. 


E. Aus- und Abfall von Vocalen. 
a) Ansfall. 

Ausfall von unbetonten Vocalen tritt häufig ein: 


bakrö m. Hammel: aind. vai'kara. hind. 
bakrä. 

barvalö neben baravalo adj. reich. 
biknäva neben bikindö vb. verkaufen: aind. 

vikri, vikrlnäti. päli vikkinäti. 
javre besteht neben javere: e javre gadzd 
les autres femmes pa. 40. javere 364. 
kovlo adj. weich: aind. kömala. 
läkro, lengro , leskro pron. neben ldkoro, len- j 
goro, leskoro. 


mro pron. mein neben mirö. 

nasvalö adj. krank: vergl. aind. *na sabala. 

somnakaj m. Gold: aind. suvarna. päli su- 
vanna, svanna, sonnan.: somnakdj beruht 
wohl auf * suvanna-ka. 
star nuruer. vier: aind. ßatvär. päli cattär. 
thma pl. von them Land. 
tro tuus von tiro usw. 

Jcerdöm feci ist kerd[6] i[s]6m. 


b) Abfall. 


aviV ol cora venerunt fures buk. 
gazek rumun. für gazdke, gadzdlce uxori. 
k ’ e räti gegen die Nacht ml. 153. 159. für 
ki e räti. Je o bare aux grands pa. 620. 
Jcethäne simul ml. 189. kitane neben ikitane 
pa. 40. aus jeleä thane uno loco. 
leskor neben leskoro eius m. 
muhi f. Amboss ödenb. neben amuni griech. 
n' dla non erit für na avela. n' al für na avel. 
p' o dumö auf der Schulter const. für pe o 
dumö. 


| p' o pal auf dem Wasser für pe o pal. 
so s ’ quid est für so si. 
tu ’k für tu ek. 

v aret v o des Tag und Nacht für vi aret usw. 

vi, i etiam beruht auf aind. api. präkr. pi, 
bi. päli vi. sindli. bi tr. XXIV. 
isöm, isdn, isi können in der Enklise und 
sonst ihren Anlaut einbüssen, wie dies 
enklitisch auch im Präkrt eintritt Lassen 
192: mhi, si, sthi usw. 


Dass das o im Auslaute vieler Nomina abfällt, wird in der Stammbildung gelehrt: 
angdr carbo: Stamm aind. angära. bal Haar: aind. väla. phral aus phralo usw. Dasselbe 
widerfährt dem i der Nomina f.: balvdl steht für balvali, wie der pl. balvabä zeigt, bar 
ungr. Zaun, pl. bar ja: griech. bdri. cam Wange, pl. camjd. dar Gras, pl. carjd. een ungr. 
Ohrring, pl. ceha. cerchan Stern, pl. cerchaüd. dzar Haar, daher dzarjalo behaart, chev 
Loch, pl. chevjd. pliuv Erde, daher phuvjdkoro und pl . pliuvjd: aind. bhumi. rat Nacht, pl. 
ratjd: aind. ratri, neben rat Blut: aind. rakta roth. suv Nadel, pl. suvjd. trusalo durstig 
von trus f. hat j nach s eingobüsst. cunr Haarflechte soll m. sein, was durch den pl. 
cunrjd widerlegt wird. 
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F. Vocalischer Anlaut. 


Vocalischer Anlaut wird gemieden 

a) jag f. Feuer: aind. agni. asiat. eg. hind. äg. 
jdgor karp. Ende: aind. agra. 
jarmin karp. Sauerkraut: ngriecli. dpjnd. 
jaro neben vanro karp. Mehl: vergl. hind. ätä. 

jasva , jasvin sirm. Thräne neben asfd pl. buk. 

dsfa griech. mit abweichendem Accent. 
jav komme boh.: aind. äp. 
javer ein anderer: aind. apara. 
jek karp. ein neben etc buk.: aind. eka. 
jic heri. asiat. hidza: aind. hjas. 
jilö buk. Herz aus ilö : aind. hrd. 


urch Vorschiebung von j, v, h. Pott 1. 91. 

jiv sirm. Schnee, iv, viv, hiv griech.: aind. 
hima. 

joü ille; jon illi karp. 

b) vando, vanro und anrö, arnö Ei: aind. 

anda. hind. andä. 

vast Pland: aind. hasta. hind. häth. asiat.- 
zig. hast. 

vov, voü ille; voj illa zomb. 
vudard neben udard ianuae rumun. 
vuravel volat bessar. 
vust Lippe : aind. östha. hind. höth. 

c) hurava, vnrdva vb. fliegen: aind. udcl 

auffliegen. 


G. Wortaccent. 

Hinsichtlich des Accentes weichen die Zigeunermundarten von einander ab. Es 
werden daher die Accentgesetze nach den einzelnen Mundarten dargelegt. 


A. Griechische Mundart. 

In der griechischen Mundart gilt für die Worte indischen Ursprungs das Gesetz 
der Oxytonierung, jedoch mit der Beschränkung, dass nur die ursprünglich auslautenden 
Silben den Ton haben. 

I. Nomina. 


a) Nomina indischen Ursprungs. 


Sg. nom. raklö. acc. rakles. voc. rakle. 

Pl. nom. ralcle. acc. rakUn. voc. rakld. 

Sg. nom. rom. acc. romes. 

Pl. nom. romd . acc. rorrten. 

Sg. nom. rakli. acc. rakld. 

Pl. nom. rakld . acc. raklen . 

Was von den Substantiven, gilt von den 
Adjectiven: 


| caco, cace usw. und von den Pronomina und 
Numeralia: 

Pronomina. 

avakdj acc. sg. m. avaldes usw. 

Numeralia. 

duj, acc. donen. 
trin, acc. trinen usw. 


Eine Ausnahme von dieser Regel bildet der sg. voc. vieler Nomina: rdja von raj; 
roma von rom; ddde von dad; rasdja von rasaj; devla von devel; comiita von comfit; raklie 
von rakli; lene von len; möle von mol usw. In rdja kann man geneigt sein eine Eigen¬ 
tümlichkeit des aind. zu erkennen oder rdja mit dem Thema rdjo in Zusammenhang 
zu bringen: wahrscheinlich ist jedoch a, wie in so vielen andern Fällen, ein Zusatz, 
vielleicht eine Interjection, rdj-a. Dasselbe gilt von e in raklie , Une von rakli. len f. 

Die Ausgänge es, en sind ursprünglich, daher betont. Dagegen sind die Ausgänge 
des dat. auf te, ke, des instr. auf sa und des abl. auf tar nicht ursprüngliche Casus¬ 
auslaute, sie stellen sich vielmehr als Postpositionen dar, sind daher unbetont: 
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Sg. rakliste, rakUske, raklisa für raklissa, 
rakMstar. 

PI. ralcUnde , rakienge, raklendza, raklindar 
für rakiinte, raklinke, raklinsa, rakiint ar. 
Sg. romiste, romiske, romisa , romistar. 

PI. romende, romenge, romindza, romindar. 
Sg. rakTdte, rakTdke, rakläsa, rakTdtar. 


PI. raklinde, rakienge , raklindia, raklendar. 

Sg. mdnde mihi, mdnge, mdndza neben mdnsa, 
rndndar. 

PI. am ende nobis, amenge, amindza, amindar. 
Sg. löste, liske, lisa, lestar. 

PI. linde, linge, lindza , lindar. 


Die Postpositionen te, ke, sa und tar treten, wie die Beispiele zeigen, an den acc. an. 
Dasselbe gilt von dem Suffix koro: rakliskoro, raklingoro, romiskoro, romingoro, ra- 
kTakoro, raklingoro. 

bi-mdngoro, bi-amingoro, liskoro, lingoro. 

Im sg. voc. sind die Ausgänge ja, le Interjectionen, sind daher unbetont: 

Sg. rakli-ja. pl. rakld-le, romd-le, dadd-le usw. 

Demselben Gesetze folgen Worte wie mi-ja und ich; tü-ja und du; ami-ja und wir; 
tumi-ja und ihr. 

Die voc. rakli-ja, rakld-le usw., ferners mi-ja usw. sollten als zwei Worte geschrieben 
werden. 


b) Nomina nichtindischen Ursprungs. 


Die entlehnten Nomina sind nicht oxytoniert: 


akrdni, lcrdni Kornelkirsche griech. 
angarjä Frohne griech. 
dsJa Krippe slav. 
baba Grossmutter slav. 
bdtia Bad slav. 
fandri Leuchtthurm griech. 
fdrkja Sense, wohl macedo-rumun. 
ßUo Blatt griech. 

fitica Art Pilz, griech.-slav. (pozizC, a. 

fdros Markt griech. 

görko schlecht slav. 

chdrlcoma Küchengeschirr griech. 

chdros Tanz griech. 

kdde jeder griech. 

kastravica Gurke slav. 

kirpa Fetzen slav. 

kldSta Zange slav. 

klimaUca Weinlaub griech.-slav. 

kökalo Knochen griech. 

könka Communion slav. 


I lcopdna Trog slav. 

! lcordki Hammer griech. 
kösa Sense slav. 
ksildvi Zange griech. 
lipima. Trauer griech. 
mdcka, mnrcka Katze slav. 
makUca Olive zig.-slav. 
j pitalo Hufeisen griech. 

| rdno früh slav. 

• resito Sieb slav. 
j sböra (zbora) Gespräch slav. 
i stigla Glas slav. 
sidivdri Zügel griech. 
iuldvka Besen zig.-slav. 
triska Fieber slav. 
vrasHri Bude: griech. spyaox^ptov. 
vrechtüla Weihwedel: griech. ßps^roüXa. 
zdrnba Frosch slav.-griech. 
zarbuna Querpfeife: griech. zC ajx^oöva. 
züa Ader slav. usw. 


Die os, £s, i anfügenden Nomina sind fremd, daher nicht oxytoniert: 


böbi Bohne. 
büzos Bock. 
clcos Katze. 


cokdnos Hammer. 
dömbos Pfahl. 
duchos Geist. 
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dujeni Laden. 
gdlavos Kopfkissen. 
grdlios Erbse. 
chribnos Majoran. 
kozdkos Matratze. 
Jcralis König. 
kurkos Truthahn. 
lidnos Spülfass. 
merdidnos Koralle. 


; moskövis neben mosköv Russe. 

; pdpus Grossvater. 
popos clitoris. 

\ prdlws Staub. 

: pürgeris tuyau du soufflet. 

romazdnis neben romazdn elender Zigeuner. 
, tatdiri Tatar. 
tatos, tutilni Tabak. 
vldchos Walache. 


In bdri Garten, beldni Trog ist i vielleicht nicht ursprünglich. Man merke kdlaoo 
Packet, sdlavo Hemd, körkoro allein, mdsek Monat, süa f. Fieber hängt mit sil m. Kälte 
zusammen: die Accentuierung so wie der Auslaut von süa ist abweichend. 

kanek neben kdnek mit na nullus ist griech. v.dv und zig. ek, jek. kdring ubi besteht 
aus dem Pronom. ka und dem Nomen rig Seite. Neben dem ursprünglichen kdtar unde, 
einer Neubildung durch tar von ka, besteht katdr ab. 


II. Verba. 


Wie beim Nomen, so haben auch hier die ursprünglichen Auslaute den Ton : 
praes. sg. I. kerdv: aind. karämi. , pl. I. kerds : aind. karämas. 

II. kei 'es: aind. karasi. | II. keren: aind. (karanti). 

III. kerel: aind. karati. i III. keren: aind. karanti. 


kerds ist aus keravas , karämas hervorgegangen. 

An die angeführten zig. Worte, die wie die asiat. Formen bihemi timeo, dzanerni 
scio, kerdrni facio zeigen, aus den aind. durch Abfall des vocalischen Auslautes ent¬ 
standen sind, kann a antreten, das, weil unursprünglich, accentlos bleibt: 
praes. sg. I. kerdva . 1 pl. I. kerdsa . 

II. keresa . II. kerena . 

III. kerela . III. kerena . 


Aus der durch den Antritt des a, das vielleicht hier euphonisch ist, vermehrten 
Praesensform wird durch das dem Verbum as entlehnte s das Imperfect gebildet, dessen 
Formen natürlich die vorletzte Silbe betonen: 


impf. sg. I. keravas . 

II. keresas. 

III. kerelas . 

Aus dem Partie, kerdo wird durch 
isöm usw. das Praeteritum gebildet: 

praet. sg. I. kerdöm. 

II. kerddtn . 

III. kerdas. 


! pl. I. keräsas . 
i IL kerenas . 

| III. kerenas . 

Verbindung mit dem Verbum substantivum 

pl. I. kerddtm. 

II. kerddn. 

III. kerdds. 


Aus dem praet. entsteht durch das vorhin erwähnte s das Plusquamperfectum : 


plusquamperf. sg. I. kerdömas. 

pl. I. kerddrnas. 

II. kerddnas. 

1 II. kerddnas. 

III. (kerdds.) 

' III. (kerdds.) 
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Die sg. III. hat ursprünglich kerddsas gelautet, wie aus piTdsßs il avait bu pa. 98 
hervorgeht. 

Besondere Beachtung verdient a) das Verbum passivum; h) die mit dem Stamm da 
zusammengesetzten \md c) die durch iz gebildeten Verba: 


a) Verbum passivum. 


Das Verbum passivum wird von partic. und adj. durch jo abgeleitet: kerdjo, kerdo 
fieri von kerdö factus: kerdo-v-ava; kaljo, kaTo nigrescere von kalö niger: kdTo-v-ava. 
Diese Verba betonen die dem jo vorhergehende Silbe: 


praes. sg. I. kerdovav. 

II. kerdoves. 
III. kerdovel. 
p], I. kerdovas. 

II. kSrdoven. 

III. kerdoven. 


impf. sg. I. kerdovavas. 

II. kerdovesas. 
III. kerdovelas. 
pl. I. kerdovasas. 
II. kerdovenas. 
III. kerdovenas. 


Das partic. lautet kerdilo. 


h) Mit dem Stamm da zusammengesetzte Verba. 

Die mit da zusammengesetzten Verba bewahren im praes. und daher auch im impf, 
so wie im impt. den Ton auf dem das Hauptverbum darstellenden Theile: böldav drehen, 
uridav neben urjdo ein Kleid tragen: 

praes. sg. I. böldav. j pl. I. böldas. 

II. böldes. | II. bölden. 

III. böldel. • | III. bölden. 

Das partic. lautet boldinö. 

c) Durch iz gebildete Verba. 

Die durch das Suffix iz, das mit dem griech. t£ in i£(0 identisch ist, gebildeten 
Verba haben in den Praesensformen den Ton auf dem i: 


praes. sg. I. viMzav. 

II. vikizes. 
III. vikizel. 


pl. I. vikizas. 
II. vikizen. 
III. vikizen. 


Das partic. lautet vikizdö. 

Oxytonierung mit der oben angegebenen Beschränkung ist das Gx’undgesetz der Be¬ 
tonung im zig. Nach Seetzen 189. accentuieren auch die syrischen Zigeuner die End¬ 
silbe. In den von Paspati angeführten Worten aus der Sprache der asiatischen Zigeuner 
gibt es einige Ausnahmen von dieser Regel. 


B. Rumunische Mundart. 

Die rumunische Mundart stimmt hinsichtlich des Accentes mit der griechischen 
überein: die Abweichungen der letzteren von der ersteren sind nicht principiell, sie 
treten nur sporadisch ein. Man spricht amarö unser; arö Mehl; pai Wasser; raklorö 
Knäblein; ferners balesa sg. instr. von bol Haar; lesko eius m.; desgleichen: kör du. köHs. 
köröl. kzrds. kürin. kürin: griech. kerdv, keres, kerel usw. 
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Entlehnte Worte werden auch in dieser Mundart nicht nothwendig oxytoniert: 
angdli Armvoll, föro Stadt, grdzdo Stall, chdrkom Kupfer, pödo Brücke usw. 

Von Abweichungen mögen angeführt werden: kastuno hölzern serb. sastruno eisern 
serb. bokhatar aus Hunger zomb.; doch sind dies wahrscheinlich ebenso wie boldela er 
dreht buk. Fehler, düjto zweiter ist eine Neubildung, was auch von tri tu, sldrto usw. gilt. In 
gddo für gad Hemd und Undri für lindr Schlaf sind die vocalischen Auslaute wohl jüngere 
Zusätze. In körkorö allein ist der Ton der ersten Silbe ein Nebenton; dasselbe gilt von 
desudüj zwölf. Manche unbetonte Vocale werden lang gesprochen: coro arm zomb. förö 
zomb. üzes adv. rein zomb. Man merke Urne etiam ego; Uman etiam me; vUvo etiam 
ille buk. 


O. Ungrirselie Alundart. 


Hie ungrische Mundart weicht in der Accentuation von der griechischen und rumu- 
nischen principiell ab: die Verschiedenheit ist darin begründet, dass die ungrische 
Mundart in der Betonung von dem magyarischen nicht etwa blos sporadisch beeinflusst, 
sondern ganz und gar beherrscht wird. Eine Folge dieser Abhängigkeit des magy.-zig. 
von dem magy. ist die Betonung der ersten Silben: blököri; auch die unbetonten Längen 
stammen aus dieser Quelle: 


bsslo ml. 162: griech. beslö. 
blököri ml. 152. 
bökhälo ml. 164. 
brököro ml. 160. 
cdngöri ml. 197. 
chdvöro ml. 173. 
cirikläno ml. 195. 
dddöro ml. 170. 
dzdkläno ml. 204. 

göjom ml. 161. 201. 204: griech. geTöm. 

lököre adv. ml. 169. 

muTci er starb ml. 172. 

nasto ml. 169: griech. nastö. 

peko ml. 195. 

phäro ml. 198. 

pinznrav ml. 197. 

piräno ml. 161. 


rdjkäno nobel 203. 
rdklöri ml. 186. 
rät Nacht ml. 178. 
rät nachts ml. 152. 
römäno ml. 203. 
römiiöri ml. 157. 
römöro ml. 165. 
sigeder ml. 192. 
süaba Zange ml. 156. 
somndknno ml. 151. 
sero ml. 195. 
sükär ml. 164. 
sdndom ml. 161. 
thlal ml. 197. 

trdstnno eisern ml. 156. usw. 
nd lil'e sie nahmen nicht ml. 158. 


Sirm. bietet zahlreiche Abweichungen: 


dnro Ei: griech. vandö. 
ivend: griech. vent aus ivent. 
kdlo: griech. ka/ö. 


Iblo: griech. lolo. 
söro: griech. sero usw. 


Karp. weicht nur stellenweise in der Betonung ab: 

amaro. buti. dajüri. märdas. päni. phäro. piräno. räklas. römni. romöro. thsle 
hinab, phende sie sagten usw. 

4 “ 
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H. Länge und Kürze der Vocale. 

Länge der Vocale finde icli nur in den von A. J. Puclimayer und in'den von Herrn 
Fr. Müller herausgegebenen Texten durchgängig, allerdings in vielen Fällen verschieden, 
bezeichnet: die Vergleichung zeigt, dass ein Zusammenhang dieser Längen mit älteren 
nicht besteht: mol f. Wein: aind. madhu. cäco recht boh.: aind. satja. cüco leer boh.: 
aind. tucclia neben hind. chüchä. cüri Messer boh.: aind. churl. gädzo Bauer boh.: aind. gaja. 
Daneben cor Dieb und cöral geheim, clur weit, dzuv Laus, gav Dorf, manus Mensch usw. 
boh. Die Übereinstimmung des zig. mit dem aind. in einer Anzahl von Formen ist als 
Werk des Zufalls anzusehen: btdo sus: aind. bäla. devel deus: aind. devata. dzüva pedi- 
culi: aind. jfika. järo farina: vergl. hind. ätä, ärd. räj dominus: aind. *räga. räklo puer : 
aind. däraka. thän locus: aind. sthäna. Dasselbe gilt von säg) serpens: aind. sarpa. Die 
Deminutiva auf oro haben ö: chdvöro von chävo puer. akoröro pu. Karp. finde ich 
päni aqua: aind. pänija zomb. bokhälö hungrig, boh. bachtälo. cignärö deminut. von 
cignö klein usw. 

Zweiter Thcil. Consonaiilisnms. 

Erstes Capitel. Die einzelnen Consonanten. 

A. Die r-Consonanten. 

1. Das zig. hat folgende r- Consonanten: allgemein r, l , n; in einzelnen Mundarten 
t, n, d. i. erweichtes r, l, n. In boh. findet man r, d. i. rr, in coro arm. covipen 

Armuth. koripen Blindheit, more mein lieber, brli Biene, chfichil Erbse, krmo Wurm. 
krno faul, pourri. pofa Eingeweide, purum Zwiebel pu. 9. 46. 68 usw.; in karp. barra 
pl., barruno adj. von bar Stein neben bdra pl. von bar Garten, burra pl. von bür 
Strauch, corro elend, korro blind, womit balla pl. von bal Haar und devella pl. von devel 
Gott zu vergleichen 5 in siebenb. carr, pl. carra, Gras. Derselbe Laut scheint im 
rumun. crrd wenig und in savörro aller vorzukommen. In prall Bruder wird r bessar. 
weich, kaum hörbar ausgesprochen. In der poln. und in der russ. Mundart tritt 7 nach 
den Regeln des poln. und russ. ein: l'ove Geld, sei hundert: klr. ist leske ei m. dubr.; 
russ. bavdl , pl. baval'd. devil, devles, letzteres wohl nach dem klr. kalö. hjdzalo ducit. 
rakrolo puer. f in moros Meer pu. 54. ist cech. Nasale Vocale sind selten: ived Winter 
serb.; kinö werde kaufen ödenb. befremdet. 

2. r, l entsprechen nicht selten aind. t, d und t, d. Über dieselbe Erscheinung in den 
andern neuind. Sprachen bea. 1. 238. läta für Lord Zeitschrift der d. morgenl. Gesell¬ 
schaft VII. 411. Über r für t in den Dialekten von Dardistan vergl. Beiträge 4. 52. 

a) r ist aind. t: 

pariker vb. danken un g., palecer sirm.: aind. aind. pratignä. päli patigänäti. prmdzan 

prati-kar lohnen, prati wird päli pati, entsteht aus paridzav. 

präkr. padi. per vb. fallen: aind. pat. guz. padavun. 

prindzanvb. erkennen buk., pindzarung. usw.: Vergl. span, petrar vb. 

Man beachte ro that. ro, ros he. re she dard. 12. 14. 15. aus to usw. 
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b) l ist aind. t: 

balväl f. Wind: aind. väta m., *väti, daraus 
val und durch Reduplication valvnl. 
devöl m. Gott: päli devata n. Vergl. Pott 2. 

3ll. Ascoli, Zeitschr. 17. 243. 
dzuvli £. Weib: aind. päli juvati Jungfrau, 
junges Weib. 
gilt f. Gesang: aind. giti. 
khil m. Fett, Butter: aind. ghrta Fett, Butter. 
Io pronom.: aind. ta. 


1616 adj. roth: aind. löhita. liind. läl. asiat.- 
zig. lur Blut, lolö wohl aus luilo. 
mulö adj. todt: aind. mrta. präkr. mudö, muö. 
pliral m. Bruder: aind. bhrätar. päli bhätä. 

präkr. bliää. sindh. bhäu tr. IX. 
sei numer. hundert: aind. ,4ata. päli sata. 

präkr. sao. sindh. sau. 
sil m. Kälte: aind. 6ita. päli sita. 
suldö adj. sauer: aind. sukta. 


Das aind. Suffix des partic. praet. ta lautet zig. Io zwischen Vocalen, nach den k-, 


t-, ^»-Consonanten, wohl auch nach s: 

gelö gegangen: aind. gata. syr.-zig. garüm 
praet. 

pilö getrunken : aind. pita. 
dikldö gesehen: diklt. 
manglö begehrt: mang, 
katlö gesponnen: kat. 


lodlo gewohnt, qui habitavit: lod. 

phandlö gebunden : pliand. 

sovlö geschlafen : sov. 

beslö neben bestö gesessen : 1x6. 

marlö karp. neben mardu griech. usw. 


Asiat.-zig. steht r statt l: kuröw feci: aind. krta asmi. mtüri mortuus est: eur.-zig. 
mnlo aus aind. mrta pa. 161. 282. 

Die Endung der III. sg. praes. ti lautet zig. I aus li: kerrl facit: aind. karati. Asiat.-zig. 
tritt?’/ auf: dzaneri seit: eur.-zig. dzanel. nireri Tanz, richtig saltat: aind. nrtjati, eur.-zig. 
*nicel: dzetiri fluit pa. 190. ist dunkel. 

Die Endung des sg. ablat. der a-Stämme lautet zig. al: andräl: aind. antarät usw. 


c) l, r ist aind. d: 


jilö m. Herz: aind. hrd. , dubr.: aind. päli pada. Yergl. piiidli, 

viläj m. Sommer: aind. nidagha Hitze. pinri Abhandlung VIII. unter pinrö und 

raklo m. Knabe: aind. däraka. liind. larkä. päli mindzä mit aind. ma^ä. 

pinrö, pindö m. griech. Fuss. poln. pindro ucar vb. decken: vergl. aind. fluid: chädajati. 

Armen.-zig. las zehn, lekel sehen. Idxcal Gott, lui zwei für eur.-zig. des. dikhel. devel. 
duj Beiträge 4. 40. 


I für d tritt auch in Fremd Worten ein: bürika neben büdika engl.: boutique. stari 
neben stadi Pott 2. 100. ambröl Birne: pers. amrüd, türk, emrud. chuldj Herr: pers. 
chudäj. ruvll , rublt , mit f. aus rovlt usw. Stock: ngriech. paßöt. 


d) l ist aind. dh: 

mol f. Wein: aind. madhu n. ( sulav vb. kehren verrere: aind. Sudh rein 

phurö adj. alt: aind. vrddha. präkr. vuddha. j sein; Södhaja rein machen, 
liind. budhä: balüc. plilr. j 
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e) r ist aind. t: 

buro m. Dornsti’auch hung.: hind. bütä Busch. 
car vb. lecken: hind. ßätnä. 
ciriklö m. Vogel: vergl. aind. Sataka Sperling. 
coro adj. arm: hind. chotä klein, sindh. cliörö 
tr. 100. 

garä rumun. Pferd; gyraj taganr.; gorö span.: i 
vergl. aind. ghöta. präkr. ghödaö. | 
kanrö neben kandö m. Dorn, Stachel, sirm. i 
kanrö , kandrö: aind. kanta, kantaka. 
kirr f. Ameise: aind. klta Wurm, lnsect. j 
kur vb. schlagen: aind. kut, kutt spalten. 1 

e) r ist aind. d, dh: 

barö gross: aind. vadra. präkr. vadda. dard. 
bdro, baddo. 

chanrik, chandi wenig: aind. khanda. hind. 
khand. 

chanrö, chanlö, chandöm. Degen: hind. khändä 
Schwert. Vergl. aind. khadga. 

manrd, marnö, mar6, rnandö m.; sirm. mandro 
Brot: aind. manda die schmackhafte 
obere Schicht bei flüssigen Speisen, 
hind. märni Teig. 

mar, mor neben munt (wohl mund) vb. reiben, 
scheren, rasieren: aind. mund. päli muii- 
deti. hind. mündnä. 

panrö, pandö weiss: aind. pändu. , 

f) l ist aind. t, d: 

spil neben spid vb. stossen lieb. wrat. 110: 
aind. sphit. 

gido adj. karp. süss neben griech. gudlö und 
daraus guglö; asiat.-zig. gulde: aind. guda. 
päli gula. 


lurdo m. boh. Soldat; engl, lür vb. rauben: 
vergl. aind. lut sich wälzen, hind. lüt 
Beute, avg. lütal plündern ti’. 38. 

per m. Bauch: hind. pet. 

phar m. boh. Taffet: vergl. aind. pata ge¬ 
webter Zeug. 

pharav vb. spalten: aind. sphät, causat. sphä- 
taja. hind. pliärnä spalten, sindh. phä- 
ranu tr. 252. 

vanrö, arö m. rumun. ärrö zomb. Mehl, asiat.- 
zig. ata: vergl. hind. ätä, ärd. dard. 
at, ätt, äte. 

ran m. Stab: aind. päli danda. präkr. danda. 
sindh. dandu: ran beruht auf ranro, 
ranr. 

rig, rik Seite: vergl. hind. dhig bei, neben 
(jarein 56. 

ril f. boh. erepitus ventris. griech. rill, riir: 
vergl. aind. dind tympanum pulsare. 

roj f. Löffel: hind. dö’i. 

rom m. Zigeuner, asiat.-zig. lom: damaLassen, 
Alterthumsk. 1. 440. 460.474. dard. I. 6. 

uri vb. fliegen: aind. udd auffliegen aus ut 
und di fliegen. 

vanrö, vandö m. Ei, llode. sirm. andre pl.: 
aind. päli anda. hind. andä. sindh. änö. 
dard. hane, ondrak I. 3. 

Ichel vb. boh. tanzen: aind. krld spielen, 
ved. ki’lli. päli kilati. khidda, k'ila Spiel 
min. 52. hind. khelnä. sindh. khedu 
Spiel. 


Man vergleiche ausserdem bar lapis mit asiat.-zig. vat pa. 119. dard. batt, bort 1. 6. 
cunr f. griech. Haarflechte mit aind. eüdä. päli cüla Locke, cliarnö niedrig mit asiat.- 
zig. khatnö kurz pa. 116. und pinrav mit pintav öffne. 

Den Vorgaxig bei der Verwandlung von t-Lauten in r erläutert Th. Benfey in fol¬ 
gender Weise: Hinter Dentalen tritt selir häufig ein schmarotzerhaftes r ein, welches 
sich zunächst in Linguale, d. h. t- und n-Laute mit einem leise nachklingenden r, ver¬ 
wandelt, dann aber, indem dieses r lauter hervorbricht, und die Laute, denen es zuerst 
nur leise nachklang, gewissermassen überwältigt, in r selbst und durch die Vcrwandt- 
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schaft von diesem mit 1, auch in das letztere übergeht Göttinger gel. Anzeigen 1855. 526. 
Abhandlungen Band XIX. 242. Durchgängig scheint von den Dentalen ausgegangen 
werden zu sollen; aus diesen haben sich die Lingualen entwickelt, welche den zig. 
Lauten r, l wohl zunächst zu Grunde liegen. Es wäre daher vielleicht zweckmässig 
gewesen die zig. Worte alphabetisch, nicht abtheilungsweise zu verzeichnen, da es wahr¬ 
scheinlich ist, dass aus prati zuerst prati, pati und daraus zier, pari entstanden ist. 


3. r und l wechseln mit einander. 
gel, ger m. Krätze. 
chalu, charö benagt pa. 121. 311. 
karo schwarz poln.: kalo. 
klier: kjel serb. Haus. 
les und re eum karp. 

4. r, l entsteht aus n: 

prindzan, prindzar vb. kennen. 
lindj karp. nildj m. Sommer: aind. uidagh; 

Hitze, käf. nina Sommer. 
lindri, indri f. Schlaf rumun., asiat.-zig. nen 

Yergl. b'erüli und buneli mit ngriech. ■ 


Yergl. Pott 1. 91. bea. 1. 250. 

val, var: avreval ein anderes mahl karp. 
anlö armen.-zig. Ei Beiträge 4. 40. 
fdlkja, fdrkja f. Sense, aus dem rumun., wo 
jedoch falkrt Kinnlade bedeutet. 

I chdrkom ydtawopia. 

! tover, tovel m. Axt. 

dir: aind. nidrä. sindh. nindra. hind. 
nind. 

ler für len pl. acc. rumun. 
asurdü sirm. neben asundü audio. 

:7)po6vt. 


n entsteht aus r: 

mang vb. suchen: aind. märg suchen, hind. j chandz vb. jucken: aind. kharg peinigen, 
mängnä. päli magga Fährte. l khargu Jucken, Kratzen. 

5. I tritt nicht selten für v ein: 

nasaldds il enleva pa. 618: nasavdds. I basalei krachen, basaldi Flinte sirm.: basa- 

bicaldöm misi rumun. visäldes misit zomb. | vdva. 

bisalav mitto zomb.: bicavddm. j sekaldd monstravit: sekavava usw. 

li für und neben vi, i etiam const. 

Umgekehrt entsteht u, v aus l durch den Einfluss des slavischen: vovo für lolo 
roth gal. vprau karp. aus nprdl. 

6 . r, l, n sind der Erweichung fähig. Die Erscheinung ist jung. Pott 1. 
88 . 90. 164. 

a) Weiches r findet sich nur in der rumun. Mundart: es ist slavischen Ursprungs. 
bar neben bari Zaun: hind. bäri Garten, cof pl. Diebe, lestff eius für lestiri. vaf Hammer: 
vergl. griech. ßapod. Unhistorisch ist die Erweichung in df-ab Tabak bessar. fasdj neben 
rasdj. fat. fet neben rat Nacht usw. 

b) Weiches l ist mehreren Mundarten eigen und hat sich in vielen Fällen ohne 
fremden Einfluss entwickelt: griech. und sonst (likTnm aus dik/iom, dikTdn aus diklidn usw.: 
griech. besteht mundartlich auch dikldm, dikldn aus dikTom , dikTdn; griech. pivTdkoro aus 
pivlidkoro. Ilung. findet man auch midi mortua est. pile biberunt. ßumun. ist zukoT 
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canes. siebenb. kaXi nigra. Til Schrift usw. Im pl. der i-Stämme: poTd pl. von polt Gold¬ 
münze karp. Yergl. Seite 18. 

c) Was vom weichen l, gilt vom weichen n: griech. und sonst dihöm, dihan aus 
diniom, dinidn neben dem minder genauen dinöm, dindn: auch im pl. der i-Stämme wird 
n nicht selten durch n ersetzt. 


buzhi serb. Ziege. 
kajni buk. Henne. 
koni karp. Unschlitt. 
pdhi karp. Wasser. 
pe'ninda serb. fünfzig. 

Siebenb. üiker teuere, pani aqua. 


romani sirm. Zigeunerinn. 

romni karp. Weib, romnd pl. rumun. 

sovndkuni karp. aurea f. 

terhi karp. iuvenis f. 

trastuni ungh. ferrea f. 

I 

mi alba usw. 


Die Erweichung des l, n vor praejotierten Vocalen ist allgemein, daher älter als 
die vor nicht praejotierten: dasselbe Gesetz gilt im slavischen. 


7. Silbebildendes r ist im zig. eine junge Erscheinung; es findet sich nur in den 
zig. Mundarten jener slavischen Länder, wo silbebildendes r besteht: bfli Biene boh. 
kfno faul boh. crdini Flasche sirm. trpinav leide boh. usw. 

Man füge hinzu kr fao zomb. für ker: kurd. besteht pr für per hölzerne Brücke 
Zeitschrift der .d. morgenl. Gesellschaft 3. 49. 


Das silbebildende r einiger slavischen Sprachen wird auf verschiedene Art ersetzt: 

grk serb. bitter: ksrko zomb. kerko serb. krtctma asl. Schenke: krcma boh. kircma , 

kszma buk. krismas vaill. köcma ml. 155. 

grlo serb. Kehle: kirba gula na. garlo, kerlo kacima, kadiinan span, kicema engl. 

Hals span, kurlo griech. pa. 44. krapa asl. Fetzen: kirpa griech. usw. 

Silbebildendes n findet sich im armen.-zig.: nklel ausgehen, nkalel entblössen Bei¬ 
träge 4. 41, wofür rumun. mlc- aus nik-. 


B. Die t-Consonanten. 


1 . f-Consonanten sind t, d und th: dh fehlt; ferners f, d, d. i. erweichtes d. 

t ist aind. t: tatö adj. warm: aind. tapta. tele adv. unten: aind. tale. terno adj. 
jung: aind. taruna usw. 

d ist aind. d: ddva vb. gebe: aind. da. dand m. Zahn: aind. danta. drab m. 
Kraut: aind. dravja usw. 

d steht aind. dj gegenüber in dut Licht: aind. djuti, djötis. 


2 . Zig. th entsteht a) aus aind. dh: 
thavd vb. fliessen: aind. päli dhäv laufen. 
ther neben ter vb. halten karp.: aind. dhar, 
di'ijatc er hält sich still, päli dharati. 
hind. dharnä. 


thov vb. boh. legen: aind. päli dhä. dard. 
th6 3. 41. 45. v hebt den Hiatus auf 
in thovdv usw. Vcrgl. dard. them faciam 
Beiträge 4. 51. 
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thov vb. boh. waschen: aind. dhäv. päli dhövati. sindh. dhuanu tr. 253: v gehört zur 
Wurzel. 

thuv m. boh. Bauch: aind. päli dhüma. Ascoli, Studj 2 . 112 . 

Zig. th entspricht b) aind. sth: 

tlian m. Ort: aind. sthäna. präkr. thäna. lat. stamen Aufzug: vergl. aind. sthavis 

thav f. boh. Faden: aind. *sthäman in der Weber und zig. than Tuch boh. 

Bedeutung ,Aufzug 4 : griecli. onr^cov. thnlo adj. boh. dick: aind. sthüla. päli thülo. 

th steht unhistorisch für t in folgenden Worten: 
thdb : thabov vb. boh. brennen uri: vergl. thar f. ruinun. Zahnfleisch : vergl. aind. tälu. 
aind. tap. sindh. täru Gaumen. 

thar vb. boh. brennen, karp. zünden: sindh. 
thachtaj Becher siebenb., sonst tachtdj: vergl. I taranu rösten tr. 255. 

hind. tachtah Tisch. j thav vb. kochen: vergl. aind. tap. 

Dunkel ist th in folgenden Worten: 
than m. boh. Tuch, karp. Stoff. 

thern m. Herrschaft: vergl. griecli. b£.\m und aind. dhäma Wohnstätte Beiträge I. II. 22 . 

Entlehnt sind folgende Worte: 
thagdr m. rumun. König, dakdr griech: armen, tliagavor. 
thalik f. Mantel rumun.: armen, thafikh. 

th wird a) russ. durch ts, tc, c, b) span, durch c ersetzt: 

a) tculö, culö adj. fett: thulo. tcut, cut Milch: thud. 

b) can m. Tuch: than. cen. cim m. Land: them. cobar vb. waschen: thov. cubalö m. 

Zigarre: thuv Bauch, cvti f. Milch: thud. 


3. Zig. t, d entsteht in einigen Mundarten aus ti, di: aus ti bildet sich ci, öi, ci; 
aus di durch dzi-dzi. Pott 1. 87. 90. 


a) buti buk. buci serb. Arbeit, sirm. buci, 
engl, buci: buti griech. 
ci sirm. dein f.: ti. 
cindo sirm. nass: tindo rumun. 
mati buk. betrunken f. 

morti buk. karp. morci, morci sirm. Haut. 

morci, gac.: morti griecli., morfhi siebenb. 
paramici buk. Fabel, Erzählung : ^apa- 
\vjtk. 

potin ml. 171. zomb. zahlen, sirm. pocin, 
pocin: potin. 

racaka aus ratjaka rumun. abends buk., 
sirm. nradi, araci gestern: rati. 


I Man merke serb. cikno klein, buk. czgnö , 
! karp. cigno: tiknö griech. 

b) des m. buk. zomb. Tag, dzes sirm., dives 
1 zomb. karp. 

j des numer. zehn, 
j zidi f. karp. viva: dzidi. 
gödi f. ml. 196, serb. godi, zomb. godi. 
godzavdr adj. sirm. verständig. 
klidori f. karp. Schlüsselchen. 

! odl f. buk. zomb. Herz. 

[ pandadi f. buk. inclusa. 

I stadi f. serb. Mütze: axtdoi. 

' vudi ml. 153. Seele. 

| vodöri f. karp. Seelchen. 


Boh. tritt Erweichung ein in rati nox. rataha noctu. ustelas surgebat. ada, oda sic. 
dives dies usw.: ein Fortschreiten von t, d zu <5, dz usw. kömmt boh. nicht vor. 

5 
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t, d werden span, durch c ersetzt: buci f. Sache: buti. raci, araci f. Nacht: rati. 
cibe m. Tag: dives. estace m. Hut. simace m. simaci f. Zeichen. 

Das Praeteritum der Verba, die das partic. praet. durch to, do bilden, lautet in 
der I. sg. auf fom, dom aus. Dieser Auslaut ist auf to + isom, do -f- isom zurück¬ 
zuführen, indem s von isom ausfällt, und aus tiom, diom-tom, dom hervorgeht: kerdöm 
feci. pend&rn dixi. sikavdöm monstravi: vergl. Mldili griech. pa. 278. Diese Erweichung 
ist, weil allgemein, älter als die oben dargelegte. 

d kann in d übergehen: kerdöm feci. vikizdöm vocavi griech. pa. 620. phendem 
zomb. dixi. Mldili sed. pa. 278. kerdds. kerdäm. phend/tm. ramosarddm scripsimus const. 
Kuss, findet man covsem ich stellte d. i. covjöm aus covdöm: griech. thovdöm. 

Zig. £, c, c, e entsteht im rumun., theilweise auch im ungr., aus k vor e, i: 
bukö m. Eingeweide: pl. buch sirm. klier m. Haus: rer. eher sirm. 

cid vb. sammeln hung.: vergl. aind. khid ; kilö m. Pfahl: iilö zomb. buk. 

stossen, äkhid herbeiziehen, an sich kin vb. kaufen: tin buk. zomb. ml. 156. ein 
reissen. Abhandlung VII. s. v. ged. sirm.; ebenso bitin buk. zomb. 

eukel m. Hund: ducel, ducel , zucel sirm. kindö adj. nass russ.: cindo sirm. tindö rumun. 

diklümös m. Licht: ditimös, dicimös zomb.. kingö const. 

dithol videtur siebenb., ditöl rumun. aus kiral m. Käse: ciral sirm. 
dikjol , diklöl. ' kirav vb. kochen: firav zomb. eirav, eirav 

inker vb. halten zomb. : incar , icar sirm. sirm. 

Für genauer halte ich die Schreibung : kirr f. Ameise griech.: tire,, tire pl. buk. 
inger, Inder, indzar. kirvö m. Gevatter griech.: tirvö zomb., cirvö 

her vb. tlnm: öerdöm serb. cerau sirm. teren: sirm. 

buti teren sie schmieden tagan. maki für makhi f. Fliege.' matha boh. mafa 

kerkö adj. bitter: eerko sirm., kzrii f. buk. karp. pl. von makhi, siebenb. mathi. 

kermö m. Wurm: fermö, eermö buk. zomb. nakh vb. vorübergehen: natilo zomb. 
kermusö m. Ratte griech.: öermuso Maus serb. • pakö reif: pati f. zomb. 

kernö adj. faul: iernov zomb. neben terfwv pek: pecipe sirm. petipo siebenb. pekiben boh. 

buk. vb. faulen. ! sik vb. zeigen: sitilö buk. aus sikilö, siklilö. 

kes m. Seide: tes buk. ! sukö adj. trocken: suti f. buk. 

khelvb. tanzen: cvlela.(dlipe ml.203. celel sirm. 1 vaker vb. sprechen: vacer Sprache serb. 
Dunkel ist lithi Daum boli., lici Buche karp. 

Zig. d, dz entsteht aus g vor e, i: 

bangö: bandimdsa sg. instr. mit Ungerech- lengoro adj. eorum griech.: ledero sirm. 

tigkeit buk. nangö adj. nackt: nandl f. buk. nandar vb. 

gen vb. zählen: dinavel er liest zomb. entblössen griech. 

gilt f. Lied: dili rumun. dzili sirm. patrangi f. griech. Ostern: patradzi sirm. 

giv m. Getreide: div. dim sirm. div, di romängoro adj. der Zigeuner: e romendivi 
zomb. diu buk. dziv sirm. choli der Zorn der Zigeuner zomb. 

4. d steht für ind. r, meist so, dass zwischen n und r, zur Erleichterung der Aus¬ 
sprache, d eingeschaltet wird, worauf r ausfallen kann: 

Aus dem sg. acc. man entsteht durch das Suffix ro-*manrö meus: griech. minrö, 
mindö , mo. rumun. munrö, mmrö, mmdrö, murö, mirö, morö, mro , mo. hung. munro, miro, 
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muro, mro, mo. Loh. mro. engl. miro. Nach mindö usw. ist gebildet tindö, tinrö, tro, to 
tuus. rumun. tirö, tro. hung. tro, to. boh. tro; eben so pinro, po suus. sero caput lautet 
auch sedo hung. 


C. Die p-Consonanten. 

1 . Das zig. hat folgende ^?-Laute: p, b, v , m, f; pli. Über den Laut von p, b, in, f 
ist nichts zu bemerken. 

v hat meist den Laut des engl, w, daher naü Name. dfMla Gott sg. voc. jeflaüar 
semel. souila dormit. roiies fies, thaüdä lavit. viziteüo auriga usw. 

ph hat den Laut von pch, wofür in einigen Mundarten ps, p-s gesprochen wird: 
russ. psikö. poln. psai für psrai’. Das Vorhandensein eines bh ist nicht unzweifelhaft: 
man liest bhäro , bhdro gi’oss; bhäreder grösser karp. 

2 . p ist aind. p: pilo qui bibit: aind. pita. sap sei’pens: aind. sarpa usw. 

3. b ist o) aind. b: baj Ärmel: aind. bahn usw. 


b beruht b) auf aind. v: 
barö adj. gross: aind. vadra. sindli. vadö. hind. 
barä. 

bers m. Jahr: aind. varsa. hind. baras: hieher 
gehört aixch brisindö m. Regen. 
bes vb. sitzen: aind. viS: upa-viä sich setzen, 
sindh. vehanu to sit tr. 256. armen.-zig. 
wesel. 

bi partik. ohne: aind. vi. 
bijäv m. Hochzeit: aind. viväha Heimführung 
der Braut, hind. biähnä, biäh länä 
heirathen. 

4. v ist a) aind. v: 

dives Tag: aind. divasa. dzov Gerste: aind. 

v ist b) aind. p zwischen Vocalen: 
av vb. kommen: aind. äp erreichen: vergl. 
dard. wä. kurd. ama venio Lerch 192. 
armen.-zig. aicel. 

cav6 m. Kind: vergl. päli chäpa. 
civ vb. werfen: aind. k§ip. päli khipati. 
javer pron. ein anderer: aind. apara. 
khuv vb. boh. flechten: aind. guph winden, j 
lav aus lavo m. Wort, Name. serb. aliv: 1 
vergl. aind. lap vb. reden; läpa. sindh. 
lavanu. 

lovö m. Münze, pl. Geld: man vergleicht 
aind. löpa Abtrennung, etwa ,Abschnitt 1 . 


i biken vb. vendere. asiat.-zig. vuknim: aind. 
vikri. sindh. vikinanu tr. 264. 278. hind. 
bikänä. 

i bistr vb. vergessen: aind. vi-smar: vismarati. 

1 bis numer. zwanzig: aind. vii§ati. hind. bis. 

butt f. Arbeit: aind. vrtti Gewerbe usw. 
päli vutti. 

droh m. Kraut, Arzenei: aind. dravja. päli 
dabba. 

cib aus dzib f. Zunge ist aind. £ihvä. päli 
^,ivhä. hind. dzlbh. 

java usw. 

sov vb. schlafen: aind. svap. päli supati. 
hind. sönä. 

thav vb. sieden : aind. tap: zig. tapäva 
kömmt nicht vor pa. 510. 

vi, i conj. auch: aind. api. sindh. bi tr. 
XIV. XXIV. 

tovSr, tovil m. Hacke ist mit pers. tabar, 
armen, tapar zu vergleichen: karp. topor 
ist slav. 

rup aus rupo m. Silber scheint eher auf 
rüpja, raupja, als auf rixpa zu beruhen. 


Digitized by ooQie 




32 


Franz Miklosicii. 


v entspricht c) aind. m zwischen Vocalen Ascoli, Studj 2. 265. 


av in avak-a , avak-le usw. dieser: vergl. 
aind. amu. 

gav m. aus gavo Dorf: aind. gräma. präkr. 

gäma. hind. gav: käf. gläm. 
giv m. griecli. Getreide: man vergleicht 
aind. gödhüma Weizen, hind. gllnl: 
kurd. g6nim. 

iv m. griech. serb. Schnee: aind. hima n.: 
käf. zem. Asiat.-zig. ist liiv Mond: aind. 
hima m. 


kovlö adj. weich aus kovolö: aind. lcomala. 

nav m. griech. Name, zomb. anav , hung. 
anav: aind. näman. päli näma n. sindh. 
näu. asiat.-zig. nam ist pers. käf. näm. 

phov m. Braue: vergl. päli bhamu. hind. 
bhaü. aind. bhrü. 

phuv f. zomb. Erde: aind. bhümi. sindh. 
bhü tr. 26. 

thuv m. boh. Bauch: aind. päli dhüma. 


ivend m. rumun. Winter, griech. vend: aind. hind. dhum. dard. dum. 


hemanta. 


| ves, vos m. Wald, Berg lautet sirm. mos. 


Die Personalendung der I. sg. ist regelmässig v: keräv, keräva facio; daneben 
kamdma, kamdvi volo und, wie natürlich, isöm sum. Vergl. kälam I do käf. 18. pim that 
I may drink; them I will do dard. II. III. 3. 45. Beiträge 4. 52. 

5. m ist aind. m: 


ma ne: aind. mä. amen nos: aind. asman. dzamutrö gener: aind. gämatar usw. Ascoli 2. 384. 

m steht in dem wohl aus dem pers. entlehnten dumö m. Rücken: abaktr. duma 
Schwanz, pers. dum, dumb: kurm. duv. Auch asiat.-zig. nam nomen pa. 117. ist entlehnt. 


6 ./ ist dem aind. fremd: 

Es tritt im zig. für v ein in far neben var: düj-far bis-, für b in nasfalo: *nasval6 
krank, das wohl aus nasabala entstanden ist; für t: feM neben tele unten; für ch, h in den 
aspirierten Consonanten: pfu neben phu Erde, pfnrd neben phurd blasen. Dunkel sind 
kful, ful, hui fimus und kfer, fer, klier asinus. 


7. ph ist a) aind. ph : 

pharav vb. spalten, öffnen: aind.sphat, causat. phir, pher vb. gehen, phirel ambulat Ödenb.: 
sphätaja spalten, hind. phärnä: vergl. hind. phirna. russ. psir, pser. 

phal Brett. phusav vb. stechen: päli phus berühren, pho- 

plmkni: phugni ödenb. f. Blase: hind. phüknä. sado partic. karp. 

Für pelö Hode, aind. phala, erwartet man pheld. 


ph ist b) aind. bh: der Vorgang ist wahrscheinlich der, dass h tonlos wurde, was 
die Tonlosigkeit des b zur Folge hatte, daher genauer pch. So ist vielleicht auch <p aus 
bh entstanden. Man vergleiche phär Last Dard. III. II. Für ph wird auch pf gespro¬ 
chen: pliudava, pfüdava; pliuv, pfuv. Ascoli, Studj 2. 112. 
phabar vb. urere: vergl. aind. bhä leuchten, phen vb. sagen: aind. bhan. 

phabjov , phabardov vb. ardere. phen f. Schwester: aind. bhagini. präkr. 

pliag vb. brechen: aind. bhang, bhanakti. bhainl. sindh. bhenu. 

pharö adj. schwer; phäro ödenb.: aind. bhara pher vb. füllen, pherdö adj. voll: aind. *bhar. 
Last. hind. bharnä laden. Neben pharö nibhrta erfüllt BR. s. v. bhar. päli 

soll bharö, bhäro Vorkommen. Vergl. dard. bharita gefüllt, präkr. bhar. hind. 

phär Last Beiträge IV. 51. bharnä usw. Beiträge I. II. 24. 
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phov m. Braue: pali bhamu. bind. bhaü. 
aind. bhrü. 


demnach würde phurd eigentlich ,füllen 1 
bedeuten. Vergl. pher. 


pliral m. Bruder: aind. bhrata. pali bhäta. j phus m. Stroh: vergl. päli bhusa. hind. 


bhusi neben aind. busa Beiträge I. 
II. 24. 

phuv, pfuv f. Erde: aind. bhümi. hind. 
bhüm usw. 


pol. russ. psab ist aus psral, phral ent¬ 
standen. 

phurd vb. blasen: dem Worte scheint ein 
phrd aus bhar zu Grunde zu liegen •, 

Päli höti, präkr. hömi wird wie sindh. huanu tr. 269. bea. 1. 268. mit aind. bhü 
vermittelt: zig. u-v-dva fieri ist vielleicht aus einer jener ind. Sprachen entlehnt, die 
bh durch h wiedergeben. 

bas vb. schreien, rufen, singen griech., sprechen sicbenb. lässt an aind. bhäS sprechen 
denken. 


Dunkel ist zig. ph in folgenden Worten: 


phabdj, bhabdj, khapdj, russ. thabäj, habdj 
f. usw. Apfel: dard. phalä, palä, palöi. 
osset. phätkuj. 
phar m. Seide, Taffet. 
pharnö m. Windel zomb. 
phol, wohl f., Ducaten const. 29. poli, pl. 
pola karp. 


pliiimb m. Eiter. 

phunr siebenb., phutrav vb. boh. ödenb. auf- 
trennen, öffnen. 

liph f. rumun. Lindenbast hängt vielleicht 
mit slav. lipa zusammen. 


D. Die k-Consonanten. 


1 . Das zig. hat folgende A:-Laute: k, g, ch; kh; h; gh’. k, g, ch und h werden wie 
dieselben Buchstaben in Süddeutschland ausgesprochen. In chiTddes lautet chi wohl wie 
ngriech. '/}■ kh lautet wie die Gruppe kch: kher wie kcher , das bei pa. kr/er 70. 103. 
279. kher 121. 279. und. wohl unrichtig, ker, her geschrieben wird. Im Osten von Europa 
wird kh durch ks ersetzt: ksii Fett, Butter; anderwärts geht kh in ch über: chil siebenb. 
gh' ist den asiat. Zigeunern eigen und lautet fast wie £ der Osmanly: gJias Heu pa. 121. 
y in uyfäva herabsteigen pa. 560. ist wie ngriech. y zu sprechen, fällt daher lautlich 
mit gh' zusammen. 


2 . Zig. k, kh (d. i. kj) entsteht a) aus t: 


makjöl ebrius fit const.: matöl. 
morkhi bessar. II. Haut: morti. 


j rakM bessar. Nacht: rati. 

1 rakilo serb. eig. es ist Nacht geworden: ratilu. 


Man merke auch ko, kiro für tu. tiro rumun. tuus. 


Zig. ki, ti, ti kann b) aus pi hervorgehen: 

pisdj Sand : kisäj bessar. const. tisaj zu. tisdj piperju neben kiper, tiperds rumun. Pfefferkorn, 
zomb. tapimös: takimdsa calore const. 96. aus tati-. 

Umgekehrt arapiol invenitur pa. 141. aus ardkjol, ardklol. ardpilo-tar inventus est 
ibid. Falsch ist wohl arapkilu const. 72. 
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3. Zig. Ich entspringt a) aus aind. gli Ascoli, Studj 2. 111. 
khain m. Sonne: aind. gharma Wärme, päli | khil m. Fett, Butter: aind. ghrta. 

ghamma. hind. glxäm Sonne. 1 khöro m. boh. akhoro const. Becher: aind. 

khas m. taganr. zomb. sirm. Heu: aind. päli j ghata. 

ghas essen, hind. ghas f. Gras, Heu, Stroh. | klios; Ichos vb. boh. ödenb. karp. ab wischen. 
kher m. Haus: aind. grha aus grdlia, daher j khosno Kopftuch ödenb. siebenb.: vergl. 

verwandt mit gradfc: präkr. ghara, i aind. ghrs. hind. ghisnä: o befremdet, 

worauf zig. kher zunächst beruht. ! 

Man vergleiche gard Pferd rumun. mit aind. ghöta. hind. ghöclä, ghörä und sigö 
schnell mit aind. sighra, sindh. sighö. sung Geruch, aind. singh, steht für sunkh , indem 
g für k, Ich wegen des n eingetreten ist. 


Zig. kh entspringt b) aus aind. k§. Bea. 1. 306. 309. 


bokh f. boh. Hunger: aind. bubhuksä. hind. 
bhükh f. 

dikh vb. serb. sehen: präkr. dakh. sindh. 
dikh tr. XXXI. hind. dekhnä sehen, 
dilchlänä zeigen, aind. :S drks. 
drakh f. Traube sirm.: aind. dräksä. sindh. 

däkh. hind. däkh: käf. dräs. 
jakh Auge: aind. ak§i. päli akkhi, acchi. 
sindh. akhe tr. XLY. hind. äkh: dard. 
atshi, htch. 

khino, kinö adj. griech. müde: aind. kslna. 
sindh. khino. 


khiv*: civ vb. werfen: präkr. ksip. päli khip. 

! 

; likhd pl. Nisse: aind. riksä, liksä. 

! 

| makh vb. schmieren: aind. mrks: mrksati 

j neben mralcäati. päli makketi. 

j 

j makh f. bessar. Fliege, mathin boh. maM 
griech.: aind. mak§a, maksika. sindh. 
malche deminut. tr. 430. 

rakh vb. finden, arakh boh. bewahren: aind. 
raks. päli rakkhati. sindh. rakhanu 
tr. XLV. hind. rakhnä. 


kh erwartet man auch in ruk m. Baum: aind. vrksa. pali rukkha. hind. rukh und in 
slkav vb. zeigen: aind. 6ik§. päli sikli. sindh. sikhanu lernen tr. 257. hind. slkhnä. 

Metathese der Aspiration scheint eingetreten zu sein in khalc rumun. Uchse: aind. 
kalcsa und in phak f. zomb. buk. Flügel: aind. paksa. päli, präkr. pakkha. 

Man vergleiche dukh f. Schmerz mit aind. dusklia. hind. dukh Ascoli, Studj 2. 325. 
mukh vb. lassen scheint auf *muks, aind. muc, zu beruhen; daneben besteht muk. 
sulcö adj. trocken ist aind. Suska. hind. sükhä Ascoli, Studj 2. 313. 

khel vb. tanzen, diel siebenb., entspricht aind. krid, kridä, ved. krlli, hind. khelnä. 
sindh. khedu bea. 1. 244. Beitr. I. II. 22. 


Dunkel sind folgende Worte: 


akliar, khar vb. rufen siebenb. akhärav boh. 
akhor m. Nuss boh. armen.-zig. anlcor : vergl. 
aind. aköta. 

khapadi f. Branntwein karp. Vergl. khap 
vb. trinken. 


khor Thal, Tiefe zomb. 
khul, kful, ful m. Mist. 
khurmin f. Hirse. 

nakli f. Nase: vergl. aind. näsä, näsikä. hind. 
näk f. näsikä f. 


Unhistorisch ist kh in folgenden Ausdrücken: 
jekh numer. unus. armen.-zig. alc: aind. eka. gegenübersteht, ist wohl mit aind. ghuta, 
khan m. auris const.: aind. karna. ghunta, hind. ghüti zusammenzustellen. 

lchur f. Ferse, Huf, das dem aind. khura 
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Mit khurö, kJmr ödenb. m. Füllen vergleiche man armen, kurak junges Thier. Bei¬ 
träge I. II. 29. 

kh fällt im zig. zwischen Vocalen in folgenden Worten aus : 

muj m. Mund, Gesicht: aind. mükha. hind. nag f. Nagel: aind. nalcha. hind. nah. sindh. 
müh. sindh. mühu. dard. mukh, mükk. j nahu. 
armen.-zig. muh. 

j hebt den Hiatus auf, nachdem das aus kh entstandene h ausgefallen: vergl. präkr. 
saht. aind. salchl Lassen 208. 


4 . Zig. ch entsteht aus aind. kh: 

cha vb. essen: aind. khäd. päli khädati. 
präkr. khä. sindh. khäinu. hind. khänä. 
bang, khäite. dard. kha. 
chan vb. graben: aind. päli khan: hieher 
gehört chaning f. Brunnen und wohl auch 
hun (d. i. chunj graben, jäten rumun. 
chandi adv. wenig: aind. khanda Lücke, 
Bruch, Stück; liickig. 

chandö, chanro m. Degen: aind. khadga. 
päli khagga. hind. khändä Schwert. 


chandz vb. jucken: aind. kliarg peinigen, 
khargu Jucken: vergl. zig. mang mit 
aind. märg. 

char f. Loch: sindh. khada Grube tr. XXIII. 

chas m. Husten : aind. käs vb. neben hind. 
khasnä. konkhnä. khäsi Husten. 

chocliav vb. auslachen, betrügen: aind. kakh, 
khakv lachen. 

clmrdo adj. klein: aind. khud brechen. 


Abweichend ist ein Wort: 

kid vb. colligerc. leide collige const. ked vb. ungr.: vergl. aind. lchid stossen, drücken, 
ä-khid herbeiziehen, an sich reissen. 

Dunkel sind folgende Ausdrücke: 

chli vb. cacare: chliava, chidva, cliindva griech., i hlcidi (chladi) f. Hagedorn const. 
chin lcarp. ! chud vb. ergreifen. 

Fremd sind bezeh m. Sünde: pers. bazah. taclijara , tachdra adv. morgen ist wahr¬ 
scheinlich ngriech. zayod: daneben tajsa boh. usw. chor adj. tief ist armen, chor. 


Auslautendes ch vor l, selten vor r entsteht aus s: 


akharddch les vocavit eum. 
ankaladdcli les extraxit eum. 
dnnacli les duceb.ant eum. 
aviTdch leste dej venit eius mater. 
dilacli les thud dabat ei lac. 
te dikach les videamus eum. 
dach les dedit ei. 
kirdilach ruu factus est lupus. 
lölach les sumebat eum. 


! pendach les/co dixit ei. 

' such les erat ei. 
trddelach les pellebat eum. 
ihoch les constituis eum: daneben angardds 
la attulit (duxit) eum usw. 
dnlach Inhö chabe er brachte (afferebat) ihr 
Speise. 

Idicli la er nahm sie. 

. nach les non erat ei buk. usw. 


Neben ungr. mosto findet man boh. mochto: welche Form ursprünglich ist, ist 
zweifelhaft. 


Für suMrn Stroh bietet siebenb. chidun. 


Digitized by ooQie 



36 


Franz Miklosich. 


5. Aind. h fällt zig. im An- und Inlaut ab und aus: 
a) im Anlaut: 


as vb. lachen: aind. has. hind. hansnä: 

dard. häs. V ergl. rumun. liasälo lustig sirm. 
ic, jic adv. gestern aus idz, jidz: aind. hjas. 
päli hljo. 

ilo m. ungr. Herz karp.: aind. hrd. hind. 
hijä. dard. hio. j in jilo sirm. ist ein 
Vorschlag. 


iv m. Schnee: aind. hima Winter: neben 
iv besteht viv, biv. 

ivind m. rumun. Winter: aind. hemanta. 
Vergl. griech. vend; ungr. boh. jevend. 

vast m. Hand: aind. hasta. präkr. hattha. 
sindh. hathu: vast steht für ast. 


Asiat.-zig. bewahrt h: hidza pa. 125. 254. hiv Schnee 125. 254. hiv Mond 254. hast 125.253. 
b) im Inlaut: 


baj f. Ärmel: aind. bähu. hind. bäh. baj 
aus haji mit Hiatus aufhebendem j. 
biäv, bijdv m. Hochzeit: aind. viväha: v in 
bijdv hebt den Hiatus auf, denn bijdv 
beruht auf bijavo. 

but adv. viel: aind. bahu. zig. but setzt 

Zig. li entsteht aus s. Pott 1. 93. 94. 

a) im Anlaut vor Vocalen: 

ho was ml. 202. 
has erat karp. 

har wie karp. lieb, hirr Beitr. 35: vergl. 
sar griech., syr russ. 

b) im Inlaut zwischen Yocalen: 

bicöha flagello const. 
moha ore rumun. aus mujeha. 
leja const. 29. beruht auf Ua, Uha cum 
illo: ebenso dadea cum patre. devlea 
cum deo. mandrea pane sirm. tua tecum 
sirm. tuha tecum. leha cum eo. Idha cum 


*bahut , *buhut voraus, hind. bahut. 
asiat.-zig. buliu. Vergl. ungr. büt karp. 
lold adj. roth aus luilo : aind. löhita. asiat.- 
zig. luj (lux) Eisen pa. beruht auf aind. 
löha, sindh. löhu, und steht für lujo, 
dessen j den Hiatus aufhebt. 


liavo qualis boh. karp. 

vare hostar pu. 64. In Fremd Worten: har- 
gdtos Arbeiter: mittelbar aus spyurrjz. 


ea. mandriha pane. an6ha afferes. cinaha 
mactabimus. laveha pu. 68. curaha cultro. 
thileha cum butyro. dzaha ibimus dubr. Be¬ 
fremdend ist hundum wir erfahren, Beitr. 11, 
wohl für Sundam audivimus. 


E. Die s-Consonanten. 

1 . Das zig. hat einen einzigen ursprünglichen «-Laut: dieser ist s selbst. Jüngeren 
Ursprungs ist c aus t und k: ciknö, cmö Idein aus und neben tiknö. pocinav siebenb.: 
potinav. ciro dein aus und neben tiro. cird, csld const. csrd, erd , cid vb. ziehen aus und 
neben (tird), russ. tyrd, karp. trd. cilo Latte siebenb.: kilö. cinav emo ib.: kindv. ciral Käse 
ib.: kirdl. Nach n tritt c für s ein im pl. instr.: raklenca neben rakUndza aus rakUnsa. 
z ist fremd: rez Weingarten kurd. zalök wenig slav. diz f. Marktflecken pers. zen Sattel 
pers. zor Stärke pers. zumi, dzumi Suppe griech. grazni Stute rumun. besteht für und 
neben grasni. dz steht für dz in dzär Haar hung. dzar boh. karp.: giiech. dzar , aind. gatä. 
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2. Zig. s ist a) aind. s: 

sap m. Schlange: aind. sarpa. j spi{ vb. stossen : aind. sphit schlagen usw. 

siv vb. nähen: aind. siv. ! 

Zig. s ist b) aind. £ in folgenden Worten: 

sigö, singö adj. adv. griech. schnell, sügu ! salu m. Bruder der Frau, sali f. Schwester 
zomb.: aind. £lghra. päli slgha. sindh. j der Frau: aind. £jala und sjala. präkr. 
sigho. säla. hind. sälä bea. 1. 356. 

sik vb. zeigen, lehren: aind. päli £ik§. präkr. sanö adj. dünn: vergl. aind. 6ata, 6ita ge- 
sikkh. sindh. sikhanu. hind. slkhnä. I wetzt. 

Im russ.-zig. geht tli in ts wie ph in ps über: tsov vb. ponere russ.: dhä. tsulö fett 
russ.: aind. sthüla. span. cuTo. 

Dunklen Ursprungs ist die Gruppe zd: griech. lizdrdva zittere, rumun. izdrdva: vergl. 
pers. larzldan. griech. läzdava erhebe, rumun. vdzdav; impt. väzde, vazdau sirm., russ. 
gazde: vergl. asiat. lisde. (lizde) elever pa. 638. lüzdalir il a soulev6 167. kurd. varzen’a, 
varden’a ich erhebe mich Lerch 214 und 98. 188. 


F. Die ö-Consonanten. 


1 . Das zig. hat folgende c-Consonanten: c d. i. ts, di, s: die Laute c und dz gehen in 
der rumun. Mundart durch den Verlust von t und d in s und z über; für s tritt im 
spanischen Dialekt ch ein. Zu den c-Consonanten gehört auch j. 

Im rumun. wird dialektisch / durch s, v durch z ersetzt; dasselbe findet bei ent¬ 
lehnten zig. Worten statt: siü für fiü; zidozi für zidovi. 

Ob das zig. ein aspiriertes c besitzt, ist mir trotz der Schreibung ch zweifelhaft: 
balychorö Ferkel russ. cliaj, chavo. chel Blatter siebenb. chin schneiden ung. siebenb. 
chon Mond russ. siebenb. chor Bart russ. siebenb. chor fundere. chungard saliva. churi. macho. 
uchar cinis. chik niesen neben cik lutum siebenb.: vergl. Beiträge I. II. 25. 
sc findet sich für und neben st: uscel surgit karp. 


2. Zig. c ist a) aind. c, ßh: 
calav vb. schlagen: vergl. aind. cal causat. 
bewegen. 

car f. Gras: aind. car essen, hind. öarnä 
grasen. 

carö m. Teller: aind. caru Kessel, Topf. 

cat vb. sich erbrechen: aind. chard. 

cik: cik ddva niese: aind. chikkä. 

cik f. Koth: aind. cikila. 

ein vb. schneiden: aind. chid, chinatti. 

ciriklö m. Vogel: aind. ciri Papagei, hind. 

cirä und aind. öataka Sperling. 
con m. Mond : aind. candra. präkr. canda. 
hind. ßäd. 

cor m. Dieb: aind. ßur, cörajati stehlen. 


cuci f. weibliche Brust: aind. ßücuka und 
kuca. 

cucö adj. leer: aind. tuccha: cucö steht für 
tuen: vergl. cacö. 
cumi f. Kuss: aind. cumb vb. 
curi f. Messer: aind. churi, ksurl. 
cum f. Haarflechte: aind. cüdä Scheitel¬ 
haar. 

panc numer. fünf: aind. panßan. 
phuc vb. fragen: aind. prßcliämi. 
sueö adj. rein: aind. 6uca. 
ueö , vueö adj. hoch: aind. ucca. 
bienv vb. mittere: hind. bhedßnä Ascoli, Studj 
2. 112. eikdt m. Stirn ist armen, cakat. 
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Zig. c ist b) aind. tj, indem j in dz übergeht: 

cacö adj. wahr: aind. satja: cacö steht für | macö m. Fisch ist aind. matsja. päli maecha. 
sacö. Dasselbe tritt im asiat. niceri sal- ! liind. macchi. 

tatio, richtig saltat ein, das dem aind. Man vergleiche paramici f. Erzählung mit 
nrtjati entspricht: europäisch würde das ngriech. xapc/.|j.6Öc. 

Wort nieöl lauten. , 

Zig. c aus k vor i, e ist jung: 

pecipe braten sirm. neben pekiben. acarava vb. seufzen neben akjardva, akerdva. sucar vb. 
trocknen sirm. neben .5 ukjar usw. 

Das zig. bewahrt den &-Laut in manchen Fällen, in denen das aind. ö bietet: 
mukdva: aind. muhcämi. | pekdva: aind. pacämi. 

Die Erscheinung ist wohl so zu erklären, dass, während das aind. den vor a für e 
berechtigten c-Laut im ganzen Praesens herrschend machte, das zig. umgekehrt das k 
vor a für a bevorzugte. Vergl. Seite 4. 

Dunkel ist mir ligedom neben lidzac , ledzav tragen, das vom liind. ledzänä tragen 
nicht getrennt weiden kann. 

Man beachte auch dicimös neben dikhimös Licht zomb. dic'cs vides serb. edel er 
tanzt sirm. cerel er macht sirm. dadz matri sirm.: ddke. rumjaci mulieri sirm.: romnake. 
Yergl. comut Mond griech. neben aind. kaumudi. cuci weibliche Brust griech. neben aind. 
kuca und cüöuka usw. itfcinu il sc leva pa. 327. ufkt surge pa. 373. ufkind pa. 600. 
uchkjdvn pa. 558. 256. uchkjavde Korb pa. 635. iiclitdv salire russ. rtclitmas karp. nchtiln 
karp. ustjava pa. 563. 

Zig. c für dz entspricht aind. g, j: 

cang m. Bein: aind. ganglia Hüfte. cukel m. Hund: aind : gukuta. 

cib f. Zunge: aind. gihvä iVscoli, Studj 2.273. ic, jic adv. aus idz, jhlz, aind. hjas. 

Das dem span, fehlende dz wird im spanischen zig. durch c ersetzt: 
ca impt. geh: dza. canar vb. wissen: d'zau. cindar \ b. gebären: dzan. cipen Leben: 
dziv. laca Scham: ladz. 

3. Zig. dz ist a) aind. g: 

dzamutrö m. Schwiegersohn: aind. gämätai'. dzang vb. wecken: aind. gägar. päli ^.ägarati. 

päli £ämätä. sindh. dzatrö tr. V. 
dzan vb. wissen: aind. £nä. päli gänäti. 
präkr. gänädi. Hielier gehört prindzan 
vb. kennen, erkennen: aind. pratigna. dziv vb. leben: aind. päli giv. 
päli patigänäti. sindh. purdzhanu. Man dzukel m. Hund: aind. gukuta. 
erwartet paridzan: vergl. pariker, aind. ladzaü f. Scham: aind. lagg vb.. laggä. 
pratikar. uzo adj. rein: vergl. aind. rgu. 

dzan vb. zeugen rumun.: aind. gan IV. 1 mas in mas-kar rumun. Mitte steht für mal 
nasci. hind. d^annä. sindh. dzananu. [ aus madz: aind. madhja. liind. mad?,- 

* dzang, woraus cang m. Bein: aind. päli j liölä. armen.-zig. mane (man§) Mitte 

ganghä. | Beiträge IV. 40. 


dzar f. Haar, Faser: aind. pali gatä. 

*dzib , woraus cib, f. Zunge: aind. gihvä : 
dard. djipp, jipp. 
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Zig. dz entspringt b) aus aind. j: 
dza vb. gehen: aind. päli ja. präkr. gä. 
hind. d2änä. 

dzov m. Gerste: aind. java. sindh. dzau 
tr. VII: unrichtig ist wohl jou Hafer 
russ. Beitr. IV. 29. 

dzutö: zutö m. rumun. Joch: aind. jukta: 

kurd. diSöt Lerch 119. 
dzuv na. Laus: aind. jüka. päli üka. 


dzuvli f. griech. Weib: aind. juvati: sindh. 
dzöe tr. VII. 68. 

gadzö m. griech. Nichtzigeuner: aind. gaja 
Hauswesen. 

idz, ic adv. gestern: aind. hjas aus hijas. 
dzorö m. Maulthier ist armen, dzori. 
dzut m. griech. Jude: kurd. jCi Justi 28. 
Nach n kann s griech. durch dz ersetzt werden: part'ndza sed. neben parönsa nom. 
pa. 286. Vergl. bea. 1. 357. 


Zig. di sinkt im rumun.-zig., selten sonst zu z herab: 
gazö Nichtzigeuner. j zamutro Schwiegersohn zomb. 

lazavö Schande. | zan wissen. 

za gehen. I zido karp. lebend usw. 

Dies tritt jedoch rumun.-zig. nur in der Mundart der ursarij, nicht in der der 
vitrasij ein. Dieselbe Erscheinung gewahrt man im rumun. Revue 5. 243. 


4. Zig. s ist a) aind. s: 
bas vb. schreien: vergl. aind. bhä§. päli 
bhäs sprechen. Man erwartet plias. 

bers, bres m. Jahr: aind. varsa. päli vassa. 
Hieher gehört auch bursin, brisin Regen: 
aind. vrS, varsati regnen, vrsti Regen, 
päli vassati. 

dos f. Schuld: aind. päli dösa. hind. dös, 
dökh. 

khos vb. wischen russ., sonst kos, gos, kos, 
khos: vergl. aind. ghrs reiben, wofür 
man zig. khis erwartet. 
kus vb. schälen: aind. kus reissen. 
losanö adj. freudig: vergl. aind. las be¬ 
gehren. 

Zig. s ist b) aind. §. Vergl. Beiträge 4. 
beä vb. sich setzen, sitzen: aind. vi§ intrare. 
upa-vi£ considere. nivi& causat. facio ut 
quis considat. 

bis numer. zwanzig: aind. vlöati. hind. bis: 
käf. wlsi. 

des numer. zehn: aind. daSan. päli dasa. 

sindh. daha. Vergl. span. deke. 
kislö adj. mager: aind. krs, kröjati abmagern, 
päli kisa abgemagert. 


mamis m. Mensch: aind. mänusa. hind. mänus, 
manukh. 

mnsb m. Ratte: aind. musa, mus. Vergl. zig. 
mnsi f. A.rm, vielleicht musculus. 

pis vb. mahlen: aind. pis zermalmen, hind. 
pisnä mahlen. 

pösa, wohl pl. von poso oder pos, Zigeuner 
Kleinasiens bei den Armeniern und 
Türken : vergl. aind. purusa Mann, 
Mensch, päli porisa, posa. 

rasdj m. christlicher Priester: vergl. aind. rsi. 

so, sov numer. sechs: vergl. aind. sas. päli 
präkr. chä. 

tras vb. fürchten ist mit aind. tras wohl 
nicht verwandt. 

49. Ascoli, Studj 2. 312. 

Jeus vb. beschimpfen: aind. kruS, kröSati 
schreien, krusta der schimpft, äkrus 
schimpfen, päli akkosati. hind. kösnä 
fluchen. 

nas vb. fortgehen: aind. naö, na^jati verloren 
gehen, päli nassati. präkr. nassadi. 

pas m. Hälfte, pasavrö, pasvarö Seite, paslö 
liegend. pas6 nahe: aind. pärSva Seite, 
päli passa. sindh. päsö. 

6 ' 
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ruS vb. rumun. böse werden: aind. ruS, ru§ 
vb. päli rosa Zorn. 

saStrö m. saSdj f. Schwiegervater, Schwieger¬ 
mutter: aind. äva^ura m. £va£rü für sva- 
äura, sva6rü. 

sack m. Kohl: Sach stimmt lautlich zu aind. 

Säkhä, begrifflich zu 6äka Gemüse. 

Saj rumun. möglich: vergl. aind. 6akh. päli 
sakkati und pers. saj Ging, Sache. 
sastö , sastö adj. gesund: aind. sasta faustus. 
Sasttr m. Eisen: aind. 6astra telum. sastralca 
ferrum. 

Sei numer. hundert: aind. Sata. präkr. säo. 
Serö m. Kopf: aind. Siras. päli sira. hind. 
sir: abaktr. Sara. 

Sil m. Kälte: aind. slta. päli sita. Vergl. 

Sidrö, Sudrö frisch. Setralö erfroren. 

Sing m. Horn : aind. Srnga. päli singa. 
hind. sing. 

Solo, Selo m. Strick: aind. Sulba, Sulva, Sulla 
Schnur. 

SoSöj m. Hase: aind. SaSa. päli sasa. 

Sucö adj. rein: aind. Suca strahlend, blank. 

Asiat.-zig. serö Kopf, silali Kälte, asdn 


Sukdr adj. schön: aind. Sukra, Sukla licht, 
weiss, rein. Das a macht Schwierig¬ 
keiten. 

Suko adj. trocken: aind. SuSkha. päli sukkha. 
präkr. sukkha. hind. sükhnä: dard. suko 
3. 17. 

Sulav vb. fegen: aind. Sudh rein werden. 
Sulav ist eig. Södhajati rein machen. 

Sun vb. hören: aind. Sru. päli sunäti, sunoti. 
sindh. sunanu. hind. sunnä. 

sung, sung vb. riechen: aind. Singh, unbe¬ 
legt, findet sich in upaSinhana. sindh. 
singhu, sunghu tr. 264. hind. sünghnä. 

sut m. Essig: aind. sukta sauer, span, chuter, 
chuti. 

Suv in Suvlö adj. angeschwollen: vergl. aind. 
Svi schwellen. Süna angeschwollen. 

truSül m. Kreuz : aind. triSula Dreizack: 
aind. tri und Söla. päli süla Spitze. 

vaS praep. rumun. wegen: vergl. aind. vaS 
wollen, armen, vasen wegen, avg. vas 
kati deshalb tr. 299. karp. vaSc. 

m. cos, aind. Säna, ist armen, iesan. 


Rumun.-zig. S tritt im Munde der ursarij, nicht in dem der vi>trasij an die Stelle 
von c: 


bakriSö buk. Lamm. 
baliSi f. buk. Frischling. 
biSav: biSalav vb. zomb. schicken. 
Savo buk. Knabe: cavö. Sej Mädchen. 
Sib buk. Zunge: cib. 


Son bessar. Mond. 

Sor: Sordöü er goss aus. 
laSö zomb. gut. 
maSjo bessar. Fisch. 

Suso leer: cucö usw. 


Auch das rumun. verwandelt, namentlich im Banat, c in s: sinSi für ßinÖi Revue 


5. 242. 

s wird span.-zig. ch, jenes mag wie immer entstanden sein: der Laut S ist dem 
span, fremd. Vergl. Diez 1. 364. 366. 


bachani f. Guitarre: baS: vergl. pachandia f. 
Flöte, das vielleicht auf phaS für aind. 
bhä§ beruht. 
breche m. Jahr: breS. 
docld f. Schuld: dos. 

kachukö adj. taub: kaSukö, das dunkel ist. 

kechSsa Seide: keS, kez. 

michdte m. Messe: vergl. aslov. mtsa. 


pachoria f. Ribbe: paSavrö . Hieher gehört 
auch apachö neben, bei, pdcharatt Mitter¬ 
nacht und, mit s für ch. pcisbatn m. Stief¬ 
vater. 

puchumd f. Floh: puSum m. 
arachdj m. Mönch: rasdj. 
achochoi f. Hase: SoSöj. 
chel numer. hundert roch.: Sei. 
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chelo m. Strick roch.: Selo. 
cMro neben garo m. Kopf: Ser6. 
ehil adj. frisch: Sil. 

chobe, ehol , bei roch, chov, chof, numer. 
sechs: Sov. 


cliukal adj. schön, bei roch, kukar , bask. 

fukara: sukdr. 
chuko adj. mager: Sukö. 
chunar vb. hören: Sun. 
chät'r m. Essig: sut usw. 


Dasselbe Schicksal wie s erleidet z: 


cheli Liebe, das wohl mit slav. zeleti zu¬ 
sammenhängt. 


ruclü Hose: serb. ru2a. 


5. Zig. j ist kein ursprünglicher Laut. 

Derselbe entwickelt sich aus verschiedenen Lauten: a) aus T dadurch, dass von den 
beiden Lauten l und j der erstere schwindet: vergl. rumun. bojarjü mit aslov. boljarin'B. 


chujovav fluo ung. aus cufovav boh. 
mäkhja unxit ml. 187. aus makliTa 156. 
mujas mortuus est karp. aus miiTas. 
gejom ivi ml. 161. aus geTom. 
sovjardi Bett griech. aus sovTardi. 

Kuss, mejöm mortuus sum. avjd venit, 


chäja comedit ml. 157. 162. aus chdüa. 

, mukjal reliquisti ml. 163. aus mukTal. 
i phdcja interrogavit ml. 158. aus plmcTa. 
| pijom bibi karp. aus püom. 

: pija bibit ml. 174. aus ptfa 157. usw. 
gejöm ivi. kindyjom humidus factus sum. 


j tritt b) für A, ein: von den beiden Lauten n und j schwindet auch hier der erstere: 


vergl. rumun. baje mit aslov. banja. 
heidi d. i. beldji aus beldni für beldni f. Trog. 
Sei d. i. ceji aus ceni für ceni Ohrring. 
dardjloü aus dardniTou für daru fäloü er er¬ 
schrak. 

dijas, dijas karp. er gab: di Aas. 
lijom sumsi siebenb.: linom. 
lija ml. 155. 161: lina. 
paß zomb. Wasser: pani serb. 

Vergl. rumun. vie für vine venit. 


pajddi sirm. Wassermelone: *paüdli. 
phjdsa cum sorore const. für phendsa. 

. rajt buk. Frau: rani. 
sai zo zomb. Hafer aus sahi zo für sano zo, 
eig. dünne Gerste, 
j sapui neben sapuni griech. Seife, 
j zejd pl. scapulae const. pl. von zen f. usw. 


j entsteht c) aus i vor Vocalen: curjd pl. von curi culter. godjdkoro von godi usw. 
j entspringt d) aus rdi: die Zwischenstufe ist rj. 

lipisdjlo partic. griech. betrübt ist auf *lipisardilo aus *lipisardva zurückzuführen. 
nsjrnisdjl'o er verdingte sich aus nsjmisdrdifo vom Stamme vsjmisdr. In nsjmisäjvo 
ist j für rde, rdo eingetreten: nsjmisdrdovo. So erklärt sich vielleicht ndjlo aus najardilo 
er badete, najvas wir baden aus najdrdovas. Ähnlich ist daj mater aus dadi. 


Für j kann l eintreten: 

shrknisalilo karp. herabgestürzt aus *shrknisardilo vom slovak. shrknüf sa. 
murdqjlo: rumun. murdaßes er krepierte zomb. steht für murdalilo von murddTovava 
aus murdalö. 
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Zweites Capitel. Den Consonanten gemeinsame Bestimmungen. 

A. Assimilation. 


a) Nach den tönenden Consonanten r, 
Pott 1. 184. Es lautet daher nach r, l, n 
ker machen: kerdö gemacht aus kertö. 
pher füllen: pherdö gefüllt. 
ther halten: therdö gehabt. 

Dasselbe tritt nach v und z ein: 
siv nähen: sivdö. 
thov stellen: thovdu. 


I, n werden die tonlosen in tönende verwandelt 
das aind. Suffix des partic. praet. ta zig. do: 
bol eintauchen: boldo. 
i sun hören: sundö usw. 


zboriz reden: zborizdo usw. 


Es lauten ferner die Postpositionen te, tar und ke nach r, l, n-de, dar und ge: 
e rakiende den Knaben neben e rakUste dem e rakUndar von den Knaben neben e rakUstar. 

Knaben: rakldn ist der acc. pl., rakUs , e rakUnge in den Knaben neben e rakleske 

der acc. sg. , usw. 

k des Suffixes koro wird durch g ersetzt: 

e raklöngoro den Knaben gehörig neben e rakleskoro dem Knaben gehörig. 

Daher das entlehnte trungi Trunk, Getränke karp. 

sa geht in diesem Falle in dza statt in za, dza über: 

e raklendza mit den Knaben neben e rakUsa mit dem Knaben aus raklds-sa. Daneben 
liest man mdnsa nom. mecum pa. 213. parensa um Geld 184. 286. 

Man beachte die tonlosen nach Vocalen in ralcldte. rakTdtar. rakTdke. rakddkoro. ralddsa. 

Daher der Stamm dand , pl. dandd , Zahn aus aind. päli danta: im Auslaute gohen 
die tönenden in tonlose über, daher dant. 

Die numeralia auf anda lauten schon im griech. so: tridnda. sardnda. peninda. 
eksinda. vdommda. eneninda. Ungenau ist daher sardnta pa. 52. 155. 168; ebenso dan- 
tdva , danteldva, dantardva usw. linkjardds const. Ungenau ist auch uglisdds pa. 298. 
besddm 309. nasdöm 244. usw. 

Auch im sindh. sinkt nach n t zu d herab: khände Geduld: aind. ksänti. andare 
darinnen: aind. antare. nta des partic. praes. act. geht in ndo über: halando gehend, 
märindo schlagend. Auch th, th wird durch dh, dh ersetzt; ebenso s durch dz (j): handzu 
(hanju) Wildgans: aind. hansa tr. XXIV. XXVI. XXVII. XXX. 36. 53. 268. 388. Im 
Tamil wird t, wenn es im Inlaut mit seinem Nasal verbunden wird, wie d ausgesprochen. 
Caldwell 103. 107. 

b) Eine andere Art von Assimilation tritt in den folgenden Worten ein: 

cacu wahr für *sac6: aind. satja. hind. saööa: vergl. engl, tdco lei. 238. 240. cucö 
leer: aind. tuccha. hind. Shüchä. az in az devlisa Adieu zomb. für as aus ac. trim bsrs 
drei Jahre, tindö feucht: aind. timita. päli tinta. ineg ma lasse mich hung. ml. 163. phugni 
Blase ödenb.; pugni const. cigno klein karp. pusez wa interrogas me karp. azntisardz le 
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adiuvarem eum zomb. baznö rumun. neben basnö griech. tablö von tap pa. 501. und 
tabjoväv neben tapjoväv aus tapTovav. pliella aus phenla für plienela hung. ml. 158. ddmma 
aus del ma it. asc. 135. Slavisch ist wohl lesti zomb. für lesti. 

B. Veränderungen von Consonantengruppen. 

a) r mit folgendem Consonanten ergibt durch Assimilation diesen Consonanten ver¬ 
doppelt, eine Verdoppelung, die im zig. vernachlässigt wird. Allgemeine Formel: rt wird 
t aus tt bea. 1. 318. 333. 

cun pol. Kalk: aind. eürna. hind. ('•hui. sap m. Schlange: aind. sarpa. päli sappa. 
kan m. Ohr: aind. karna. päli kanna. hind. savoru adj. aller: aind. sarva. präkr. savva. 

kann: käf. karna. päli sabba. 

khabm f. gravida: aind. garbhinl. päli gab- somnakaj m. Gold: aind. suvarna. päli 
bhini. hind. gabhin. sovanna. hind. sönä. somna- beruht 

kliam m. Sonne: aind. gharma. päli ghamma. auf sovana-, sovna-: vergl. guruvni , 

hind. ghäm. gurumni. 

Daneben besteht bers Jahr und bursin, brisin Regen: aind. varsa. charnö klein: 
aind. päli khanda. parnö weiss: aind. pändu. cirla karp. neben cilla lange. Mit varda 
pe surrexit sirm. ist zu vergleichen sindh. vathanu to take und das partie. vartö, vardö, 
vatlntö tr. 278. Einige von diesen Formen scheinen jung zu sein: charnö, parnö: hieher 
gehört sicher kerdö faetus; aus krta hätte sich wohl kilo entwickelt, kermö statt des 
erwarteten kimö, päli kimi, ist aus dem pers. entlehnt. Vergl. Seite 12. 

b) nt erhält sich. In den anderen neuindischen Sprachen wird das schwindende n 
meist durch den anusvära ersetzt bea. 1. 295. 

angar m. Kohle: aind. angara. hind. angärä. panc numer. fünf: aind. pancan. hind. päc. 
cang m. aus dzang Bein: aind. gahghä. sing m. Horn: aind. &rnga. päli singa. 

hind. dzägha. vend m. Winter: aind. liemanta usw. 

dand m. Zahn : aind. päli danta. 

Jung ist pliölla dicit aus phenla, plienela; abweichend ist andrö: aind. antare. 

c) tr bleibt. Vergl. Beiträge IV. 48. 49. 

Im Anlaut: 

drab m. Kraut: aind. dravja. päli dabba. trin numer. drei: aind. tri. päli. ti. hind. tin. 
drakh m. Traube: aind. dräksä. hind. däkh. ; trus f. Durst: aind. trsä. päli tanhä. 
trakiva vb. fürchten: vergl. aind. tras. : trusi'd, tursul m. Kreuz: aind. trisüla Drei- 
päli tas. 1 zack. 

Im Inlaut: 

dzamutrö m. Schwiegersohn: aind. gämätar. | muter m. Harn, muträva vb.: aind. mütra. 

hind. d2amäi. i päli mutta. 

lindr f. Schlaf: aind. nidrä. päli niddä. patri. Blatt: aind. patra. päli patta. hind. patä. 

Daneben rat, rati f. Nacht: aind. ratri. hind. rät. putrani im Hindukoh Lassen 1. 522. 
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d) tn kann n werden: 

anglalutnö, anglalunö vorderer. palalutnö, palalunö hinterer usw. 

opralutnö, opralunö oberer. 

e) tva wird pa (tvan zig. pen) durch tba, tpa, ppa Aseoli, Studj critici 2. 273. urd. 
larak-pan Knabenhaftigkeit. Für a tritt e ein, daher pe in cin-i-p6n, cinipin Schnitt, 
dessen acc. cinipnds aus cinipends für cinipnes lautet: ähnlich rumun. vivdskero neben 
griech. viveskoro. Vergl. tr. XXIV. XLI. 

f) tma wird pa, wie tva, durch tba, tpa, ppa: po se, suus: aind. tman, ätman. päli attä, 
attumä. präkr. appä, apäna. sindh. päna. hind. äp usw. Aseoli, Studj 2. 295. bea. 1. 330. 
Gott. gel. Anz. 1867. 330. 

g) tj wird c: cacö wahr: aind. satja. 

h) Anlautendes pr erhält sich. bea. 1. 320. 

prasava vb. spotten aus praas-: aind. prahas. päli pahäsa. 

prastdva vb. laufen: aind. prasthä. päli patthänu. 

prindzan neben pindzar vb. kennen: aind. pratignä. päli patigänäti. 

pra wird pa, po in folgenden Worten: 

parikerava vb. danken: aind. pratikar. j posili f. Tasche: aind. prasiti Band, Netz. 

patdva vb. glauben: aind. pratjaja. ! pali pasiti. 

i) pt wird t: 

sutö partic. schlafend: aind. supta. päli , tatö adj. warm: aind. tapta. päli. hind. tatta. 
sutta. Vergl. die Neubildung tablö adj. warm. 

k) bhr erhält sich in einem Worte: 

pliral m. Bruder: aind. bhrätar. päli bhätä. hind. bhä’i bea. 1. 320. 

Daneben pliov m. Braue: vergl. päli bhamu. hind. bhaü. aind. bhrü. 

l) pn wird n: 

suvö m. Traum aus supnö. 

m) vl erhält sich in Neubildungen: sovlo in sovTardva vb. einschläfern, kovlö adj. 
weich, aind. kömala, beruht auf kovolö. 

n) mr wird m: makhdva vb. schmieren: aind. mraks. päli makkh. 

o) kr wird im Anlaute k: 

gav m. Dorf: aind. gräma. präkr. gäma. ! kindva vb. kaufen: aind. krl, krinäti. päli 
hind. gäv: käf. gläm. ki, kinäti. hind. kinnä. zig. bikndva aus 

kuSdva vb. beschimpfen: aind. kruä. päli bikin- verkaufen. 

kus. kheldva vb. spielen: aind. khrid. hind. khelnä. 

p) kt wird t. bea. 1. 287. 

dzutö m. Joch: aind. jukta. päli jotta aus jöktra. 
rat m. Blut: aind. rakta roth. präkr. ratta. hind. rätä. 

Sut m. Essig: aind. §ukta. 
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q) gdli wird d: thud m. Milch aus dhud: aind. dugdha. hind. dudh. 

r) gn wird g: jag Feuer: aind. agni. päli aggi. hind. äg. Über nangö adj. nackt, 
aind. nagna. hind. nangä vergl. bea. 1. 300. 

s) st erhält sich. In den anderen neuindischen Sprachen wird st zu tth, th bea. 
1. 313. Yergl. Beiträge IV. 46. 

astardva vb. ergreifen: vergl. aind. sthä. j sastu adj. gesund: aind. sasta. 

asti vb. ist: aind. asti. päli atthi. vast m. Hand: aind. hasta. hind. häth. hustam 

prastdva vb. laufen: aind. prasthä. päli Hand im Hindukoh Lassen 1. 522. 

patthäna. 


t) sth wird th, Yergl. Ascoli, Studj 2. 314. bea. 1. 315. 

than m. Ort: aind. sthäna. hind. thän. | thulö adj. dick: aind. sthüla. päli thüla. 

u) sph wird ph: phardva vb. spalten: aind. sphat. hind. phärnä. 

v) 6r wird s: sundva vb. hören: aind. Sru. hind. sunnä. 


w) Die aind. Verbindung st ist den mittel- und neuindischen Sprachen fremd: aind. 
kästha Holz: präkr. kättha. hind. käth. bea. 1. 315. zig. least. In diesem Punkte folgt 
das zig. dem aind. Vergl. Ascoli, Studj 2. 313. Beiträge IV. 47. 


angtist f. Finger: aind. angustha Daumen, 
päli anguttha: hind. angrüst f. Bing ist 
aus dem pers. entlehnt. 
mistö adj. gut: aind. mista wohl aus mrsta 
lecker, wofür man jedoch mustö er¬ 
wartet. hind. mlthä, käf. dagegen maista. 
rusiö adj. zornig: präkr. ruttha. 
vust, ust m. Lippe: aind. östha. hind. höth. 


Dagegen ustam Lassen, Alterthumskunde 
1. 522. 

ustjava ich stehe auf beruht auf aind. ud- 
sthä, utthä. 

kjustik (kjustyk) Gürtel ist pers. kusti; postin 
Pelz pers. pöstin; Star vier ist aus catdr, 
päli, präkr. cattäro, aind. catvär, ent¬ 
standen. 


x) Hier mögen noch die Veränderungen erwähnt werden, denen die Consonanten- 
gruppen vt, vn, tl und gl, so wie sk mundartlich unterliegen. 

1. vt. Auslautendes v geht im rumun.-zig. vor t in p über: vt mag zunächst in ft 


übergegangen sein: 

ap ta komme nur: av ta. 
dap tu do tibi. 

so ksräp ttikz9 quid faciam tibi? 
lap tu sumo te. 
jertip tu condono tibi. 
dikdp Ui video te. 

2. vn kann mn werden: 

rumnö aus und neben ruvnö griech. pa. 571. 
gurumni , guruvni vacca: guntv. 
chochamnö aus *chochavn6: chochav. 

Ähnlich lumni aus und neben luhni pa. 


mudardp turnen occidam vos. 

me zdp tar abeo. 

urjdp tu ziehe dich an. 

sup tu krieche, eig. ziehe dich. 

roddp tu ich suche dich. 

me perdp tili ich lege mich bessar. usw. 

piramnö aus *piravnö: pirjav verführen. 
somnakdj , sovnakdj Gold usw. 

122. lugni zomb. 
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3. kl tritt für tl, gl für dl und nl ein: 
cad (griech. cat) vomere, davon cadlö. rumun. 

saglö, siebenb. chagTom. 
dzanglom siebenb. dzanglol pes scitur. zangle 
const. dzanglSm neben dZavilem ich wusste: 
dzan. 

gudlö griech. süss neben guglö zomb. und 
gul6 karp.: aind. guda. 


chuklö partic. rumun. chukle const. : chut 
springen. 

kaklö partic. rumun.: kat spinnen. 

panlö ligatus griech. neben phanglö zomb.: 
phand. 

ranglö buk. von rand kratzen. 


Umgekehrt suklö adj. sauer buk. neben sutlö griech.: aind. §ukta. angle adv. vor 
neben andld. 


4. Zig. sk geht sehr häufig in st, st über: 

dädestero patris ml. 177: dddeskero. \ leskoro eius m.: lestero ml. 153. 168. 188. 

grast esti: ek pari grastSsti ein Pferdeschwanz j lesteri , lestiri neben leskeri f. 

buk. ! lesti: lesti gdzi seine Frau zomb. lesti gazi buk. 

kastestero ligni ml. 154. | pesü: ka pisti gazi ad suam uxorem zomb. 

Vergl. stadt Mütze buk. und griech. aztdöt. 


C. Einschaltung und Anfügung von Consonanten. 
a) Einschaltung. 

Die Consonantengruppe sr wird durch Einschaltung eines t getrennt: 
bistrava obliviscor: aind. vi-smarämi. präkr. saströ neben sasrö socer: aind. 6va6ura. päli 

visumarämi. hind. bisräwat oblivio. sasura. 

b) Anfügung. 

In manchen Fällen tritt n, in an die Worte an: 
dzin, dzi bis griech. | sin est: min mdga sin perdo mein Magen ist 

kledm buk. Schlüssel: ngriech. xXc'.St. j voll liovl: vergl. ndkri f. Eand pa. mit 

detharin neben dethara morgen. ! griech. obcpa. Pott 1. 113. 

zumtn neben zumi Suppe: ngriech. \ 

Ebenso deute ich j in oj für o: 

paköj maturus zomb. | phanglöj ligatus zomb. 

Dagegen steht sosöj lepus wohl für sosojo, cheroj pes karp. für cherojo, sasuj socrus 
für sasaji. 

D. Aus- und Abfall von Consonanten. 
a) Ausfall. 

Manche Consonanten fallen aus Pott 1. 95. 

1. r: madl'as er schlug: mar. muddrav occido karp.: murddrav. rat f. nox lautet aind. 
ratri. päli ratti. dard. räti, rät: zig. rat beruht auf rati. 

2. n: beldi, beldniTrog. cei, ceni Ohrgehänge pa. 571. cochai, cochant Hexe buk. haing, 
haning Brunnen const. rajkai f. herrschaftlich const. : rajkanö. das, das entsteht aus dinds 
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dedit zomb. durch dijds, djas Seite 41. Seltener fällt n vor Consonanten aus: mir6, 
minrd meus. tirö, tinrö tuus. pirö, pinrö suus. pirö, pinrö pes. iklaü exeo beruht auf inklaü. 
Zig. kildv Pflaume mahnt an georg. kliawi. 


3. v kann in vielen Fällen ausfallen: 


a) zwischen Yocalen: 
dla neben aöla , avela venit buk. 
aT6m sed. neben avilöm nom. veni griech. 
an neben avön veniunt buk. 
caö, co neben cavö Knabe. 
ca(, caj , ca aus *cavi Mädchen. 
del neben devöl Gott, Himmel. 


des und dis, disö sg. loc. pa. G08. 642. neben 
dives, divös Tag. 

malds neben malavös du schlägst. 
sastestö bessar. II. neben sastö vestö griech. 
gesund. 

sildi Zange neben ksildvi. 

toör bessar. neben tover Axt usw. 


Ebenso ja(v)4r. dzi(v)ibö, dzibe. ro(v)ibe; bolaipe Drehung, disioibe. lisdraibe (lizdraibö). ina- 
toibe. pakiibö, pakiabe, pakioibe Vertrauen, banloipe stehen für bolavipe usw.; kamda volo 
griech. 610. für kamdva: daneben kadma 594. für kamdma. piradv für piravdv in piradv man. 

Im praes. pass, fällt v meist aus, worauf Contraction des oe zu o erfolgt: kerdoven, 
*kerdoen, Mrdon fiunt. 


b) vor Consonanten: 
ruli neben ruvli griech. Stock. 
dzibe griech. Leben von dziv. 
ari ung. für avri. 

dzuvli neben dzvli siebenb. luli bessar. Weib. 
garddon absconditis vos rumun. 
geradikanö neben geravdikanö griech. 
nakaddn superastis rumun. 
sido: sida er nähte ml. 172. neben sh 
ibid. und sivdö: rumun. sudun. 

Neben phumb liest man phub Eiter; 


! tasadöm ich ertränkte rumun. 

thädo ml. 195. gekocht neben tlxavdi Brannt- 
l wein sirm. und tarda griech. 

| tlwdo: thödovi ich legte ml. 154. neben tovdö 
i und todö griech. 

thodöm ich wusch rumun. 

! ustadöm expergefeci rumun. 

1 pharadern neben pharavdd. 
j hnladas zomb. neben hulavdö eonst. usw. 

rumb neben purum Zwiebel. 


4. Aind. k, kh, gh fallen zwischen Yocalen häufig aus: 
dzuv m. griech. Laus: aind. jüka. päli üka. ' naj m. griech. Finger: aind nakha. sindh. 
sindh. dzue: zig. dzuv steht für dzuvo, , nahu. liind. nakh: zig. naj steht für 

das sich aus dzuo entwickelt hat. i najo, das aus nao hervorgegangen. 

lil, lir m. griech. Brief: aind. w. likh. präkr. 

lih. sindh. likhanu tr. 264. liind. liklmä. rU '° m * Wolf: aiud ‘ vrka * P ali vaka ’ 
avg. likal: zig. lil steht für Ido aus Ujo, \ saj adv. in Redensarten Avie me saj dzav ego 
das aus lio hervorgegangen. ! possum ire beruht auf aind. ^akja mög- 

muj m. griech. Gesicht: aind. päli mukha. j lieh: me saj dzav ist daher eigentlich 

sindh. mühü tr. XXVI: zig. muj steht \ ,ich gehe möglicherweise 4 , 

für mujo, das aus rnuo entstanden. 

gh fällt aus in nildj m. Sommer: aind. nidägha. käf. nina. nildj steht für nilajo y 
das aus nidao, nilao hervorgegangen. 

g ist eingebüsst in phen soror: aind. bhagini. prakr. bahini. hirnl. bahin. 

7 * 
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h schwindet: but multum: aind. bahu. bind, babut. 1616 ruber: aind. löhita usw. 
Neben dikhdva besteht didva pa. 207. 

Dagegen likh f. boh. Nisse: aind. liksä, da ks und das daraus entstandene kh nicht 
ausfällt. 

5. s fällt aus in nas aus na sas non erat const.; kerdöm aus kerdö + isom. 


6. Aind. g und c fallen in folgenden Worten aus: 


raj m. Herr: aind.päli rägan. Als letztes Glied 
einer Composition kann auch das Thema 
räga eintreten Childers 398. präkr. rää. • 
sindh. räü. bind. räi. raj entsteht aus 
rajo , das auf räga beruht: j hebt den 

7. Häufig fällt j aus: 

bav aus bjav pa. 178.. 
barovas crescebat karp. für barjovas. 
sukarorz neben sukarjors formosa const. 
pirori Töpfchen neben piriengoro von pirt. 1 

8. Nach k fehlt j stets: 
cikd pl. von eile f. Koth usw. 


durch den Ausfall des g eingetretenen 
Hiatus auf. rdni Herrinn beruht auf 
aind. rägrn. hind. ränl. 
suv f. Nadel beruht auf aind. süöi, woraus zu¬ 
nächst sui: vergl. präkr. süi. sindh. sui. 

cura pl. von curi Messer steht für curjd usw. 
tabarava besteht neben tabjardva uro pa. 500. 
tdbjovava neben tapjovava uri, ardere 
504: w. ist tap, dessen partic. tablö lautet. 


b) Abfall. 

1. Anlautendes l kann vor i abfallen Pott 1. 90. 


ihm sirm. ich nahm für linöm, liTöm.' 
ilal karp. du nahmst aus lil’al. 
iTds karp. er nahm neben liTd const. 
ile karp. const. sie nahmen aus lile. 
jine griech. sie nahmen aus ine, line. 
Daneben lern zomb. ich nahm für hm, linöm 
und lih sie nahmen ml. 158. 


ita neben Uta ecce const. 22. 23. 
indri, karp. indra, neben lindri somnus: aind. 
nidrä. 

izdrala tremet neben lizdrala: pers. larzl- 
dan usw. 


2. Auslautendes n kann abfallen: 

rodibe Suchen, rusipe Zorn neben cliäben Sp 
eines pa. 608. für e keinen (khelnönj us^ 

3. Auslautendes v kann u werden und 

dzu Laus siebenb. 
gurd bos rumun. 
ru lupus. 

s« Nadel siebenb. griech. nom. neben suv sed. 
plm bessar. II. zomb. pu sirm. neben phuv: 

in phuv ist u kurz, in pliu lang. 
thu neben thuv zomb. 

Man füge hinzu i, vi etiam const. 


ise. bolipen Welt usw. e keine pl. acc. fidi- 

ab fallen: 
bo Ofen siebenb. 
dzo Hafer siebenb. 
so sex rumun. 
mothö die const. 
mangd posco pa. 624. 
bisald mitto rumun. für bicavav usw. 
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4. Auslautendes s fällt ab in der III. 
chaTä len devoravit eum pa. 101. 594. 
mukla les misit eum zomb. 

sikavdd les monstravit eum pa. 604. 
tovdd les posuit eum pa. 606. 
vikizda len vocavit eum pa. 596. 
pija bibit ml. 174. 

5. Die auf zwei Consonanten auslauter 
nanten ab: 

hach Glück zomb. neben backt. 

benn lievl. neben beng, selten bengo, Teufel. 

brisin neben brisind Regen. 

bus sirm. bust f. griech. Spiess. 

gras neben grast (voc. grasta const.) und gra. 

griech. graj Pferd, span. gra. 
kas rumun. Holz neben käst sonst. 

Daneben ivdnd adj. crudus const. 


y. praet.: 

phücja interrogavit ml. 158. 
le für les karp. 
pe für pes rumun. 
baU suem rumun. 

pherja Scherz sirm. usw.: vergl. ngr. yße 
für 

en Worte werfen häufig den Schlussconso- 

khan Gestank: aind. gandha. 

ran Stab: aind. danda. präkr. danda, danda. 
sindh. dandu. hind. däd. 

serdn neben serdnd Kopfkissen. 

vas neben vast und va hung. ml. 168. 188. 
Hand. span, ba, baste. 


E. Verhältniss der tönenden Consonanten zu den tonlosen. 


Im Auslaute weichen die tönenden den tonlosen Consonanten: 


dank Schienbein, pl. canga. 

cip lingua, pl. cibd. 

dant Zahn, pl. danda. 

dat Yater, daddskoro. 

drap Kraut, pl. drabd, unrichtig drapd. 

gat Hemd, pl. gada. 

jak Feuer, jagdkoro: aind. agni. 


j kes Seide, kezlanö und kesulanö. 
läc Schande karp., ladzanö. 
minc vulva karp., pl. mindzd. 
rik Seite, rigal und rikeste. 
ruf lupus pa. 618, pl. ruvd. 
vif Schnee, pl. vivd. 
phvf Erde, pl. phuvjd usw. 


Siebenb. finde ich dabb , daba; drabb, draba und drak, drakha geschrieben. 


F. Metathese von Consonanten. 


angrusti Ring neben angustri: pers. angustar. 
bers, bres Jahr pa. 119. 
blavdl, balvdl Wind const. 
cunr Locke neben cum : aind. cur na. 
vudar, duvar pu. 50. 72. dar Thür: aind. 
dvär, dvära. 

epkds für ekpds halb const. 73. 
gulde asiat. neben gudlö europ. süss pa. 116: 
aind. guda. 

charnö klein: aind. khanda mangelhaft. 
lind] und nildj Sommer: aind. nidägha. 
lindr Schlaf: aind. nidrä. päli niddä. sindh. 
nindra. 


: murs, mrus Mann: vergl. aind. purusa. 
i nango nackt: aind. nagna. 

: inkdva, nikdva exeo pa. 255. inklö zomb. 

; mkeripe, nikeripo possessio rumun. 

| parno weiss: aind. pändu. 

pasavrö , pasvarö Ribbe: aind. pärsva. 

| raklö Knabe: aind. däraka. hind. larkä m. 
larkl f. 

I 

! sivrf Hammer pa. 43. 480. sftri hung. ml. 156: 
j griech. a<popt. 

! tursul, trusul Kreuz pa. 41. 
i idinö, unilö partic. von uväv werden usw. 
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G. Metathese der Aspiration. 

Die Aspiration des inlautenden Consonanten wird auf den anlautenden übertragen 
Ascoli, Studj 2. 112. Die dabei eintretende Verwandlung des gh, bh, dh in kh, ph, th 
ist regelmässig: 


khabnz , khamni adj. f. schwanger: aind. gar- 
bhinl. päli gabbhini. hind. gäbhin: kha- 
bni beruht auf ghabni. 
khak f. Achselhöhle: aind. kaksa. Bei pu. 
ist khakh wohl eben so fehlerhaft wie 
phakh 10. 45. 

khändav vb. boh. stinken, khanilö schlecht 
const.: aind. gandha Geruch, Schwefel, 
päli gandha. sindh. sugandhu Wohl¬ 
geruch. 

kher m. Haus: aind. grha, geha. päli gaha. 
präkr. giha, gliara. hind. ghar. sindh. 
gharu. kher beruht auf präkr. ghara, 
dessen Zusammenhang mit aind. grha 
(w. gardh: vergl. aslov. gradi aus 
gordas, w. gerd) mir nicht klar ist. 
kher, kfer, fer, khelel m. Esel: aind. gardabha. 
päli gadrabha. sindh. gadähu. bang, 
gädhä. or. gadhä. 

khuv vb. flechten, stricken: aind. gumph, 
guph winden, anknüpfen, khuväva beruht 
auf khupava. 

In sigö adj. schnell: 


phak f. boh. Flügel: aind. pak§a. päli.präkr. 
pakkha. hind. pankh. 

phand vb. boh. binden: aind. bandh. päli 
bandhati. hind. bändhnä. 
phikö, psikö m. rumun. pikö griech.: aind. 

piöSha, puScha Schwanz. 
phivli f. Witwe: aind. päli vidhavä: phivli 
aus philvi, dessen l aus d entsteht: vi¬ 
dhavä. bidhavä. bhidavä. philavä. philvä. 
phivlä. 

phucdv vb. boh. fragen: aind. prcch, prßchämi. 

päli pucchati. hind. püchnä. 
pliurö adj. alt: aind. vrddha adultus (w. vrdh). 
päli buddha alt. präkr. vuddha. sindh. 
budhö. hind.budhä,bürhä,dakh. buddhä. 
avg. büdä: baluc. phlr. Verschieden ist 
purazu 5: aind. pauräna, puräna. päli po- 
räna, puräna. hind. puräna. phurö beruht 
zunächst auf brddha. 

thnd m. boh. Milch: aind. dugdha: w. duh. 
päli duddha. hind. dudh. Übergang: 
dugdha. dhudda. dhud. 


aind. 6ighra konnte Metathese der Aspiration nicht eintreten. 


Berichtigungen. 

Seite 9, Z. 2. Der Erklärung des es von raJcles puerum aus aind. asja steht die Doppelconsonanz sj 

entgegen, vor der man zig. a für aind. a erwartet. 

Seite 37, Z. 21. Dass die Lautgruppe ch wirklich vorkömmt, ist mir von einem ausgezeichneten Kenner 

der Zigeunermundarten versichert worden: ein magyarisch-zig. Vocabular bietet ach stehen, chaco neben cado 
wahr, cham Bild, clrin schneiden, chora Schnurrbart, clior giessen. ch6r stehlen; dagegen cahtv stossen. eile Koth. 
kuc theuer usw. Der Unterschied zwischen ch und c scheint nicht festgehalten zu werden, wie er auch nicht 
historisch begründet werden kann. In Ereradworten scheint ch nicht vorzukommen. Beiträge I. II. 25. 

Seite 88, Z. 2. Wie mac6 zu aind. matsja, so verhält sich zig. ac mauere, esse zu einem vorauszusetzenden 
ätsja aus äs sedere + sja: es beruht demnach zig. £ von ac auf ursprünglichem tsj Ascoli, Studj, 2. 352. 
Dagegen erklärt Herr Prof. Er. Müller, Sitzungsberichte 88. 9, das £ von ac aus sk: as-skümi, as-chämi. Die 
erste Deutung wird bestätigt durch die Bedeutung des zig. aZhar , magy. ällft, stellen. 

Seite 47, Z. 28. In einigen Fällen ist Übergang des k-Lautes in h anzunehmen, das ausfällt und durch 
das den Hiatus aufhebende j ersetzt wird: nakha, naha, najo, naj. 
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